
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

2.713 Haupt- und 1.049 Nebenwohnsitzer in 33 Katastralgemeinden (Stand 01.12.2015):  

Alberndorf, Eibenstein, Großau, Koggendorf, Kollmitzdörfl, Liebnitz, Lindau, Luden, Modsiedl, Mostbach, Neuriegers, Nonndorf, Oberndorf/R., 

Oberndorf/W., Oberpfaffendorf, Ober- und Unterreith, Pommersdorf, Primmersdorf, Raabs, Rabesreith, Rossa, Schaditz, Speisendorf,  

Süssenbach, Trabersdorf, Unterpertholz, Unterpfaffendorf, Weikertschlag, Wetzles, Wilhelmshof, Zabernreith, Zemmendorf, Ziernreith



Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger! 

 

Das Jahr 2015 nähert sich 

mit Riesenschritten seinem 

Ende und nicht nur mir 

kommt vor, dass gerade 

dieses Jahr besonders 

schnell zu „vergehen“ 

scheint. 

Das auslaufende Jahr hat 

nicht nur weltpolitisch eine 

Zäsur hinterlassen, sondern 

auch bei uns die eine oder 

andere Veränderung ge-

bracht. 
 

Als zentrales Thema, das uns vermutlich auch noch in den 

nächsten Monaten und Jahren beschäftigen wird, hat sich 

die Frage der Kriegsflüchtlinge herauskristallisiert. Im 

Gemeindegebiet von Raabs/Thaya sind derzeit 40 Flücht-

linge, von denen nach unseren Informationen 11 Perso-

nen bereits einen positiven Asylbescheid haben, in Privat-

unterkünften in Raabs-Stadt, Oberndorf/Raabs, Pom-

mersdorf und Liebnitz untergebracht. Damit würde die 

Gemeinde nach unseren Berechnungen die kürzlich ge-

setzlich festgelegte Grenze von 1,5 Prozent Flüchtlings-

anteil an der Gesamtbevölkerung erfüllen. Es ist aber 

nicht ausgeschlossen, dass in der nächsten Zeit noch wei-

tere Flüchtlinge im Gemeindegebiet untergebracht wer-

den, nicht zuletzt wird das auch von der generellen Ent-

wicklung des Flüchtlingsstroms nach Österreich abhän-

gen. Ich appelliere an Sie alle, in dieser höchstsensiblen 

Frage, Sachlichkeit walten zu lassen und die Flüchtlinge, 

die meist wirklich ein schweres Schicksal hinter sich ha-

ben, offen und respektvoll zu behandeln. Irgendwie erle-

ben wir jetzt die Zeit der Geburt Jesu in Form der „Her-

bergsuche“ in einer anderen, besonders ausgeprägten 

Art. Beweisen wir also – gerade jetzt um die Weihnachts-

zeit – Nächstenliebe! 
 

Auf Gemeindeebene hat sich auch einiges getan. So ha-

ben in den letzten Wochen und Monaten wieder zahlreiche 

Veranstaltungen, initiiert und organisiert von Vereinen, 

Institutionen und Privatpersonen aus dem Gemeindege-

biet, welche allesamt sehr erfolgreich waren, stattgefun-

den. 

Als Beispiele seien der Obstbrandtag, zahlreiche Kultur-

veranstaltungen bzw. Konzerte (wie jenes der Raabsodies 

oder der Jugendkapelle) oder die zahlreichen Advent-

märkte und Punschstände genannt. 

Ich möchte auf diesem Weg all jenen, die Veranstaltun-

gen auf die Beine stellen und dadurch ganz besonders zu 

einer funktionierenden und „lebendigen“ Gemeinde bei-

tragen, herzlichst danken! 

Bitte behalten Sie Ihr Engagement bei, nur so können wir 

unsere Zukunft lebenswert gestalten. 

 

Heuer wurde am 25. Jänner 2015 auch wieder der Ge-

meinderat neu gewählt, dessen Periode bis 2020 läuft. 

Einige verdiente Persönlichkeiten sind im neuen Gemein-

derat nicht mehr vertreten. Drei von ihnen – nämlich die 

ehemaligen Stadträte Johann Mayer, KR Dir. Johann 

Pamperl und Gerhard Frischauf – wurden Ende Sep-

tember 2015 von Landeshauptmann DI Dr. Erwin Pröll mit 

hohen Landesauszeichnungen bedacht. 

Der neu gewählte Gemeinderat hat mit neuer Kraft und 

Energie seine Tätigkeit aufgenommen.  

Trotz der weiter sehr kritischen Finanzlage konnten doch 

einige Projekte in Angriff genommen werden. Eine Groß-

baustelle bildete heuer die Katastralgemeinde Speisen-

dorf, wo die Sanierung der Landesstraße und der Neben-

anlagen begonnen wurde. Kommendes Jahr werden die 

Arbeiten mit dem 2. Bauabschnitt abgeschlossen. 

Außerdem ist die Umsetzung des Projektes „Hochwas-

serschutz Raabs/Thaya“ in die Gänge gekommen. So 

konnten die Arbeiten am Pegel der Thaya im Bereich des 

Kindergartens Kollmitzsteig und des JUFA abgeschlossen 

werden. Seit Ende September 2015 laufen im Bereich der 

Dyk-Mühle intensive Bauarbeiten, wo ein neues Kraftwerk 

und eine neue Wehranlage mit Klappwehr errichtet wer-

den. Die Fertigstellung des gesamten Projektes wird aber 

zumindest noch zwei Jahre dauern. 

Fast schon abgeschlossen sind die Bauarbeiten am Rad-

weg „Thayarunde“ auf der ehemaligen Bahntrasse 

Raabs/Thaya – Göpfritz/Wild. Die Asphaltierung der Stre-

cke ist erfolgt, da und dort sind noch Absturzsicherungen 

etc. zu errichten. Die offizielle Inbetriebnahme soll im 

Frühjahr 2016 sein. 

 

Dank gilt auch wieder Herrn Mag. Erich Kerschbaumer für 

die Verfassung der historischen Beilage über die Ka-

tastralgemeinde Eibenstein. 

Übrigens sind alle Beilagen auch online unter www.raabs-

thaya.gv.at � Leben in Raabs � Katastralgemeinden bei 

jeder Ortschaft einzeln einsehbar. 

Außerdem finden Sie beiliegend den aktuellen Müll-Ab-

fuhrplan für 2016. Weitere Exemplare können jederzeit 

bei der Gemeinde abgeholt werden bzw. finden Sie Infos 

auch auf unserer Website (s. o.) bzw. auf der Website des 

Abfallwirtschaftsverbandes Waidhofen an der Thaya 

(http://waidhofen.abfallverband.at).  

 

Abschließend wünsche ich Ihnen allen und Ihren Lieben 

ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr 2016, das für uns alle ein schönes Jahr wer-

den möge. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

(Bgm. Mag. Rudolf Mayer) 

 



 

Aktuelles 
 

Redaktionsschlüsse 

Ausgabe Redaktionsschluss 

1. Ausgabe (Frühjahr) 1. Montag im März  

2. Ausgabe (Sommer) 1. Montag im Juni  

3. Ausgabe (Herbst) 1. Montag im September 

4. Ausgabe (Winter) 1. Montag im Dezember 
 

Wichtige Gemeinderatsbeschlüsse 

In der Sitzung vom 14. September 2015 wurden  

u. a. folgende Punkte beschlossen: 

• Bestellung eines Ortsvorstehers (Andreas Dungler) für 

die Katastralgemeinde Mostbach 

• Projekt „Wohnen im Waldviertel“ – Projektphase III 

2016 bis 2018 

• Christian Bauer (Rossa) und Angelika Happl (Nonndorf) 

– Ansuchen um Ankauf eines Teilstückes der Parzelle 

1048/1, öffentliches Gut, KG 21042 Rossa 

• Genehmigung des Kaufvertrages über den Verkauf des 

Grundstückes 71/1, EZ 188, KG 21050 Speisendorf (Ob-

jekt Speisendorf 29) an Renate Warncke-Solar aus Wer-

tenau  

• Subventionsansuchen der Stadtkapelle Raabs 

• Pfarre Speisendorf – Ersuchen um Unterstützung bei der 

Sanierung der Steinplatten im Altarbereich und bei der 

Anschaffung eines neuen Volksaltares 

• Z-Verfahren Rossa – Gemeindebeitrag für den 5. Teil-

plan 

 

In der Sitzung vom 29. Oktober 2015 wurden  

u. a. folgende Punkte beschlossen: 

• Grundeinlösung im Ortsgebiet von Speisendorf, Landes-

straße 8066, Baulos „Ortsdurchfahrt Speisendorf“ 

• Verlustabdeckung für die Wellnessoase Thayatal-Raabs 

GmbH für 2016 

• Erwin und Maria Wessely (Raabs) – Ansuchen um Lö-

schung des Wiederkaufsrechtes für die Stadtgemeinde 

Raabs, Grundstück 228/30 der EZ 821, KG 21038 Raabs 

• Prüfungsausschuss – Bericht über die unvermutete 

Überprüfung der Kassenführung und der laufenden Ge-

barung der Stadtgemeinde Raabs vom 23.09.2015 

• Mag. Rudolf Mayer (Raabs) – Ansuchen um Löschung 

des Wiederkaufsrechtes für die Stadtgemeinde Raabs, 

Grundstücke 249/2, 254/16 und 254/43, alle EZ 615, 

KG 21038 Raabs  

• Ing. David Hausberger (Karlstein) und Nina Blahoudek, 

BEd (Raabs) – Ansuchen um Ankauf der Bauparzelle 

508/5, EZ 959, KG 21038 Raabs 

• Resolution zum Erhalt der Geburtenstation im Landes-

krankenhaus Waidhofen/Thaya 

• Ehrung von ausgeschiedenen Ortsvorstehern 

• Grundeinlösung im Ortsgebiet von Süssenbach, Korrek-

tion der Landesstraße L52, Baulos „STM Raabs KB 2015 

Verbreiterung Süssenbach“ 

• Hubert und Anna Weber (Raabs) – Ansuchen um Lö-

schung des Wiederkaufsrechtes für die Stadtgemeinde 

Raabs, Grundstück 228/46 der EZ 879, KG 21038 Raabs 

 

Trinkwasseruntersuchungen der 
Wasserversorgungsanlagen 

WVA Eibenstein 17,00 03.03.2015 

WVA Großau 40,00 22.07.2015 

WVA Raabs 33,00 22.07.2015 

WVA Speisendorf   7,70 22.07.2015 

Grenzwert Nitrat: 50 

Aufgrund d. vorliegenden Befunde entsprach das Wasser 

den Anforderungen der Trinkwasserverordnung und ist im 

Sinne des Lebensmittelsicherheits- und Verbraucher-

schutzgesetzes z. Verwendung als Trinkwasser geeignet. 

 

Langjähriger Ortsvorsteher 
Franz Höbinger verstorben 

Am 28. Oktober 2015 ist Franz Höbinger aus 

Oberndorf bei Weikertschlag im 79. Lebensjahr 

verstorben. Er war von 1965 bis zum Eintritt 

der damaligen Gemeinde Weikertschlag in die 

Stadtgemeinde Raabs an Thaya (01.01.1971) 

dort als Gemeinderat aktiv. Er war auch als Feuerwehr-

kommandant in seinem Heimatort Oberndorf bei Weikert-

schlag tätig. Außerdem übte er von 01.01.1971 bis 

31.03.2013 das Amt des Ortsvorstehers in „seiner“ Ka-

tastralgemeinde aus. Franz Höbinger war damit der 

längst dienende Ortsvorsteher der Großgemeinde und 

wurde dafür auch mit der Ehrenmedaille der Stadtge-

meinde Raabs an der Thaya ausgezeichnet.  

 

GR a. D. Alois Lechner verstorben 

Am 5. November 2015 ist der ehemalige Ge-

meinderat Alois Lechner im 76. Lebensjahr 

überraschend verstorben.  

Ein Tätigkeitsfeld von ihm bildete die Kommu-

nalpolitik. So zog er am 19. April 1970 in den 

Gemeinderat der damals noch selbstständigen Gemeinde 

Mostbach ein. Nach der großen Gemeindezusammenle-

gung war Alois Lechner dann vom 1. Jänner 1971 bis 9. 

April 1980, also zwei Gemeinderatsperioden lang, als 

ÖVP-Gemeinderat für „seine“ Ortschaft Mostbach und die 

Nachbarortschaften aktiv. Im selben Zeitraum engagierte 

er sich auch als Ortsvorsteher von Mostbach und war so-

mit in doppelter Art und Weise das Bindeglied zwischen 

der Ortsbevölkerung von Mostbach und dem damaligen 

Bürgermeister Rudolf Mayer sen. 

Nach einer längeren Politikpause kehrte er dann 1995 

wieder auf das Parkett der Gemeindepolitik zurück und 

zog für die damals neu angetretene Liste UFB (Unabhän-

gige und freie Bürger) erneut für eine Periode in den Ge-

meinderat ein.  
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Der liebe Verstorbene war aber auch in der FF Mostbach 

eine unverzichtbare Größe. Er trat der FF Mostbach im 

Jahr 1968 bei und wurde 2006 in die Reserve versetzt. 

Für seine zahlreichen Verdienste erhielt er anlässlich der 

25-jährigen Mitgliedschaft und auch zum „40-Jahres-Ju-

biläum“ ein Ehrenzeichen. Außerdem war er Träger des 

Verdienstzeichens 3. Klasse des NÖ Landesfeuerwehrver-

bandes. Alois Lechner verbrachte seine letzten Jahre in 

Gr. Siegharts und liebte besonders das Kartenspielen. 

 

Heizkostenzuschuss NÖ 2015/2016 

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen 

NiederösterreicherInnen einen einmaligen Heizkostenzu-

schuss für die Heizperiode 2015/2016 in der Höhe von 

€ 120,00 zu gewähren.  

Antragsstellung bis 30. März 2016 in der 

Hauptwohnsitzgemeinde! 

Einkommensgrenzen: 

Alleinstehend: € 872,31/€ 1.017,12* 

Erhöhung f. jedes Kind: € 134,59/€    156,92* 

Erhöhung f. jeden weiteren  

Erwachsenen: 
€ 435,57/€    507,86* 

*Der zweite Betrag ist die Grenze bei BezieherInnen von 

Leistungen nach dem Arbeitslosenversicherungsgesetz  

oder von Kinderbetreuungsgeld etc.  

Tel. Auskünfte über den Heizkostenzuschuss erhalten Sie 

beim Bürgerservice-Telefon: 02742/9005-9005. 

 

Altstoffsammelzentrum 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass 2016 in allen Alt-

stoffsammelzentren des Bezirkes (somit auch im ASZ 

Raabs) im Rahmen der Öffnungszeiten Christbäume 

(ohne Schmuck und Lametta usw.) GRATIS übernom-

men werden. 

Öffnungszeiten ASZ Raabs:  

Jeden Donnerstag von 09:30 bis 12:00 Uhr und von 

12:30 bis 14:30 Uhr sowie jeden  

3. Samstag im Monat von 08:30 bis 11:30 Uhr. 

Der letzte Öffnungstermin des Altstoffsammelzentrums in 

Raabs im alten Jahr ist am Samstag, 19.12.2015 und 

der erste Termin im neuen Jahr ist am Donnerstag, 

07.01.2016. 
 

De-minimis-Förderungen für 2015 

Die Ansuchen um die De-minimis-Förderung für das Jahr 

2015 sind in der Zeit von 1. bis 29. Jänner 2016 bei der 

Stadtgemeinde Raabs einzureichen. Wir ersuchen Sie, 

alle nötigen Unterlagen mitzubringen.  

Infos unter 02846/365-19. 
 

Verkauf Meierhof 

Die Stadtgemeinde Raabs an der Thaya ist Eigentümerin 

des „Meierhofareals“ in Raabs an der Thaya, Schloss-

straße 6 und bietet den linken, am Schlossfelsen gelege-

nen, zweigeschossigen Gebäudetrakt (Garagentrakt im 

Erdgeschoss und Nebenräume im Obergeschoss) zum 

Verkauf an. 

Kaufinteressenten mögen sich am Gemeindeamt 

Raabs an der Thaya unter der Telefonnummer 

02846/365-19 melden bzw. bis längstens 15. Jän-

ner 2016 ein Kaufanbot abgeben. 

Termine für eine Besichtigung der Objekte können wäh-

rend der Amtsstunden unter der o. a. Telefonnummer 

vereinbart werden! Vordrucke für Kaufanträge sind am 

Gemeindeamt erhältlich. 
 

Winterdienst 

§ 93 StVO 1960: „(1) Die Eigentümer von 

Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenom-

men die Eigentümer von unverbauten land- 

und forstwirtschaftlich genutzten Liegen-

schaften, haben dafür zu sorgen, dass die 

entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht 

mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr die-

nenden Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ih-

rem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der gan-

zen Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von 

Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei 

Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Geh-

weg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in einer 

Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Die gleiche 

Verpflichtung trifft Eigentümer von Verkaufshütten. 

(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Geh-

steige gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 1 m 

breiten Streifen entlang der Häuserfronten. 

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür 

zu sorgen, dass Schneewächten oder Eisbildungen von 

den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. 

Verkaufshütten entfernt werden. […] 

(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder Grund-

stücken auf die Straße ist eine Bewilligung der Behörde 

erforderlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, wenn das Vor-

haben die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des Ver-

kehrs nicht beeinträchtigt.“ 

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffent-

lichen Verkehrsflächen kann es aus arbeitstechnischen 

Gründen vorkommen, dass die Stadtgemeinde Raabs Flä-

chen räumt und streut, hinsichtlich derer die Anrai-

ner/Grundeigentümer im Sinne der vorstehend genann-

ten bzw. anderer gesetzlicher Bestimmungen selbst zur 

Räumung und Streuung verpflichtet sind.  

Die Stadtgemeinde Raabs weist ausdrücklich darauf hin, 

dass es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche Ar-

beitsleistung der Stadtgemeinde Raabs handelt, aus der 

kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann;  

die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene 

zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte und ordnungs-

gemäße Durchführung der Arbeiten beim verpflichteten 

Anrainer bzw. Grundeigentümer verbleibt; 

eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch 

stillschweigende Übung im Sinne des § 863 Allgemeines 
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Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich 

ausgeschlossen wird. 

Die Stadtgemeinde Raabs ersucht um Kenntnisnahme 

und hofft, dass durch ein gutes Zusammenwirken der 

kommunalen Einrichtungen und des privaten Verantwor-

tungsbewusstseins auch im kommenden Winter wieder 

eine sichere und gefahrlose Benützung der Gehsteige, 

Gehwege und öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet 

möglich ist. 

 

Bezirkshauptmannschaft  
Waidhofen an der Thaya 

Fachgebiet Umweltrecht 

3830 Waidhofen an der Thaya, Aignerstraße 1 

 

Allgemeine Wasserversorgung in der KG Speisen-

dorf, Sanierung der Brunnen in der KG Speisendorf 

 

Zu der Trinkwasserversorgung in Speisendorf hat der 

Amtssachverständige für Wasserbautechnik Folgendes 

festgestellt: 

 

„Speisendorf wird von der Stadtgemeinde Raabs (evn 

Wasser AG) mit Trink- und Nutzwasser versorgt. Auf-

grund dieser öffentlichen Versorgung ist anzunehmen, 

dass alle Anwesen von Speisendorf an die kommunale 

WVA angeschlossen sind. Weiters ist anzunehmen, dass 

alle Anwesen von Speisendorf ältere Hausbrunnen besit-

zen.  

Hausbrunnen sind Öffnungen des Grundwassers und 

müssen deshalb gegen die Oberflächenwässer abgedich-

tet werden. Die Schächte von Hausbrunnen sind bis zum 

Brunnenwasserspiegel dicht auszubilden, müssen das Ge-

lände mindestens 30 cm überragen und sind mit einem 

einteiligen, übergreifenden Betondeckel mit integrierter 

Wartungsöffnung samt Belüftungshaube dicht abzude-

cken. Weiters ist rund um den Brunnenschacht ein ca.  

2 m tiefer und mindestens 0,3 m breiter Lehmschlag ein-

zubauen, dessen Oberfläche vom Brunnenschacht weg-

geneigt sein muss, damit Oberflächenwässer gar nicht bis 

zum Schacht gelangen können.  

Durch nicht ordnungsgemäß gegen die Oberflächenwäs-

ser gedichtete Hausbrunnen kommt es laufend zu einem 

Eintrag von Oberflächenwasser mit Keimen, wodurch 

nicht nur das Wasser im Brunnenschacht, sondern auch 

der gesamte lokale Grundwasserkörper verschmutzt 

wird. Insbesonders kommt es dabei zu einer Verschmut-

zung im Grundwasserabstrom, wodurch das Grundwasser 

auch weiter entfernt verunreinigt wird. Besitzer von nicht 

dem Stand der Technik entsprechenden Hausbrunnen be-

einträchtigen also auch die Wasserqualität von Hausbrun-

nen der Nachbarschaft. 

Bezüglich der Hausbrunnen in Speisendorf handelt es sich 

nur um eine allgemeine Vermutung, dass allenfalls Män-

gel vorliegen können. Einen konkreten Verdacht gibt es 

jedoch nicht.“ 

Der Amtssachverständige hat ausgeführt, dass alte Haus-

brunnen erfahrungsgemäß nicht immer dem Stand der 

Technik entsprechen, wobei derzeit kein konkreter Ver-

dacht vorliegt.  

 

Eine Informationsbroschüre bezüglich der Sanierung von 

Hausbrunnen ist abzurufen unter 

http://bmg.gv.at/home/Schwerpunkte/VerbraucherIn-

nengesundheit/Lebensmittel/Trinkwasser/Siche-

res_Trinkwasser_aus_privaten_Hausbrun-

nen_und_Quellfassungen 
 
Für weitere Fragen stehen wir gerne unter 02842/9025 
zur Verfügung. 

 
 

Für den Bezirkshauptmann 
Dr. Peham 

 

Neue Pendlergaragen für  
NÖ-Pendler in Wien 

Nach dem Start der NÖ-Pendlergaragen in Wien mit Sep-

tember 2013 konnte das Land Niederösterreich die da-

mals bestehenden 10 Garagenstandorte nunmehr auf ins-

gesamt 18 ausweiten. Ab November 2015 stehen nun ins-

gesamt 1.100 Pendlerparkplätze in Wiener Privatgaragen 

zu besonders günstigen Konditionen (56,04 €/Monat und 

560,40 €/Jahr) direkt in U-Bahn Nähe zur Verfügung. Die 

ersten 100 NÖ-Kunden mit einer gültigen Jahreskarte der 

Wiener Linien erhalten am Standort Perfektastraße zu-

dem € 100,- Nachlass im ersten Jahr auf die Jahreskarte 

(Jahresbetrag auf einmal fällig). 

„Mit den neuen Standorten – über ganz Wien verteilt – 

konnte für die Niederösterreicherinnen und Niederöster-

reichern nun ein fast flächendeckendes Angebot mit di-

rekter Anbindung an öffentlichen Verkehrsmitteln ge-

schaffen werden. Außerdem sind unsere Pendlergaragen 

noch dazu wesentlich billiger als die Wiener P&R-Anlagen 

und daher ein besonders gutes Angebot in Wien für Pend-

ler. In Niederösterreich bleiben selbstverständlich wie 

auch bisher die P&R-Parkplätze gratis“ informiert Ver-

kehrslandesrat Karl Wilfing.  

Um das Angebot der NÖ Pendlergaragenparkplätze auch 

nutzen zu können, muss nur ein aktueller Meldezettel 

(nicht älter als 3 Monate) mit dem ausgefüllten Anforde-

rungsformular (s. www.noeregional.at unter Mobilität bei 

Angebot & Schwerpunkt den Link: Förderungen, Anträge 

& Formulare) an das jeweils in der Hauptregion zustän-

dige Mobilitätsmanagement gesandt werden. Die Mobili-

tätsmanagerInnen stempeln bei Hauptwohnsitz in Nieder-

österreich das Anforderungsformular ab, retournieren es 

und mit diesem kann dann der Vertrag mit dem Garagen-

betreiber des jeweiligen Wunschstandortes gleich direkt 

im Anschluss abgeschlossen werden. 

Die Standorte sind (grau hinterlegt sind die Neuen) auf 

der nächsten Seite angeführt.

 



NÖ PENDLERGARAGEN-STANDORTE 
1020, Nordbahnstraße 11 1230, Herziggasse 14   
20 Plätze, U1/U2 Haltestelle Praterstern 250 Plätze, U6 Haltestelle Perfektastraße 
1030, Würtzlerstraße 20 1020, Wehlistraße 295   
20 Plätze, U3 Haltestelle Schlachthausgasse 50 Plätze, U2 Haltestelle Donau Marina 
1090, Spittelauer Lände 12 1030, Hermine Jursa Gasse 11 
250 Plätze, U4/U6 Haltestelle Spittelau 150 Plätze, U3 Haltestelle Gasometer 
1120, Reschengasse 24-26 1030, Fiakerplatz   
30 Plätze, U6 Haltestelle Niederhofstraße 50 Plätze, U3 Haltetstelle Kardinal Nagel Platz 
1120, Kerschensteinerstraße 2 1100, Migerkastraße 2   
20 Plätze, U6/S3/S60/S80 Haltestelle Bhf Meidling 30 Plätze, m. Bus 11 min zu U1 Haltestelle Reumannplatz 
1150, Meiselmarkt 1200, Brigitta Platz    
50 Plätze, U3 Haltestelle Johnstraße 50 Plätze, U6 Haltestelle Jägerstraße 
1150, Reitthoferplatz 1200, Dresdnerstr. 43-47   
20 Plätze, U3 Haltestelle Schweglerstraße 20 Plätze, U6 Haltestelle Dresdnerstraße 
1160, Ludo Hartmann Platz 1220, Tamariskengasse 43a 
20 Plätze, U6 Haltestelle Thaliastraße 100 Stellplätze, U2 Haltestelle Donauspital 
1200, Wexstraße 24 1220, Leonard-Bernsteinstraße 8 
50 Plätze, U6 Haltestelle Jägerstraße 100 Plätze, U1 Kaisermühlen VIC 
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Ankündigungen 
 

25. Fischerkurs in Raabs an der Thaya 

Am Samstag, den 02. April 2016 von 9:00 bis ca. 

13:00 Uhr, findet im Jugend- und Familiengästehaus 

Waldviertel, Hamerlingstraße 8, 3820 Raabs an der 

Thaya, ein Fischereigrundkurs statt. Mit diesem 

erwerben Sie die Amtliche Fischerkarte für NÖ, mit der 

Sie Fischereilizenzen in ganz Niederösterreich erwerben 

können.  

Anmeldeschluss: 02. Februar 2016 (Achtung: begrenzte 

Teilnehmerzahl, keine Nachmeldung möglich) 

Informationen und Anmeldeformulare: Stadtgemeinde 

Raabs an der Thaya, Simone Erhart, Tel. 02846/365-14 

bzw. simone.erhart@raabs-thaya.gv.at 
 

– NEU – NEU – Meditationsabend  
in Ziernreith – NEU – NEU – 

Ab dem neuen Jahr 2016 findet im Pfarrheim in 

NIKLASBERG jeden ersten Freitag im Monat eine 

Meditation statt. Da es sehr viele Techniken der 

Meditationen gibt, möchten wir jene auch im Laufe des 

Jahres darstellen. Gezeigt werden die 

Atemmeditationen, Körpermeditationen und die 

Gebetsmediationen. Alles dient dem Menschen zur 

inneren Veranschaulichung und zur geistigen und 

körperlichen Entspannung. Voraussetzungen werden – 

außer Spass und Freude – nicht benötigt. 

 

Termine: 

Fr, 08.01.2016; Fr, 05.02.2016 und Fr, 04.03.2016 

jeweils 19.30 Uhr im Pfarrheim Niklasberg 

Dauer ca. 2 Stunden, Kosten € 15.— 

 

Anmeldung erbeten bei: Renate Sailer,  

Ziernreith 11, Tel.: 02845/70000 
 

All Inklusive Service für 
alle Zweitwohnsitze 

Die Stadtgemeinde Raabs an der Thaya stellt ab sofort 

in Zusammenarbeit mit dem österreichischen Unterneh-

men „days or weeks“ ein neues „Susi-Sorglos-Service“ 

für alle Besitzer von Ferienimmobilien sowie Zweit- und 

Nebenwohnsitze zur Verfügung. Denn zusammen wird 

dafür Sorge getragen, dass diese Immobilien nun ganz-

jährig optimal genutzt werden – der Eigentümer muss 

auf keine Vorteile verzichten, hat aber ab sofort die 

Möglichkeit, seine sonst leerstehende Immobilie tage- 

und wochenweise zu vermieten, ohne selbst einen Auf-

wand zu haben! 

Immobilieneigentümer können sich kostenlos auf 

www.daysorweeks.at registrieren und ihre Ferienimmo-

bilie inserieren. Dazu reichen ein paar Eckdaten zu sei-

ner Person und der Immobilie selbst. „days or weeks“ 

übernimmt dann alle Agenden, die bei der Kurzzeitver-

mietung anfallen: Angefangen von professionellen Fo-

tos, der Präsentation und Vermarktung im Web bis hin 

zur Reinigung nach einer erfolgreichen Buchung. Noch 

dazu werden die Ortstaxen automatisch an die Ge-

meinde überwiesen und man ist bis zu 1 Mio. Euro haft-

pflichtversichert. Die Schlüsselübergabe findet direkt in 

der Gemeinde statt. So haben die Gäste auch gleich die 

Möglichkeit, sich über aktuelle Angebote und Veranstal-

tungen in der Region zu informieren. 
 

Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer: „So ein Service wird 

gerade in Gemeinden mit hohem Anteil von Zweitwohn-

sitzen gebraucht, um die Region zu stärken. Ich war 

gleich überzeugt von dem Konzept, da eine leerste-

hende Wohnung weder dem Eigentümer noch der Ge-

meinde etwas bringt.“ 
 

Wann die Wohnung oder das Haus für Buchungen zur 

Verfügung steht, bestimmt der Eigentümer selbst. Ge-

nauso wie die Konditionen. „Die tage- und wochenweise 

Vermietung hat den klaren Vorteil, dass die Unterkunft 

nach wie vor selbst genutzt werden kann. Genau aus 

dem Grund wurde sie damals ja auch gekauft.“, so Ma-

rion Korherr, Gründerin und Geschäftsführerin von 

www.daysorweeks.at. 

Die Gemeinde freut sich auf eine erfolgreiche Koopera-

tion mit dem innovativen und serviceorientierten Unter-

nehmen. Denn gemeinsam schaffen wir alle zusammen 

mehr! 

DAYS OR WEEKS AUF EINEN BLICK 
 

Wir sind  

Österreich-Spezialisten 

Wir wissen, die Schönheiten 

unseres Landes auch für die 

Vermarktung deines Objekts 

zu nutzen! 

Money, money, money 

0 Euro bei Leerstand, ein 

paar Euro bei einer Lang-

zeitvermietung, viel mehr 

Euro bei einer tage- oder 

wochenweise Vermie-

tung. 

„Susi-Sorglos Paket“ 

Bei days or weeks kannst du 

mit deinem Schlüssel auch 

alle Sorgen bei uns abgeben! 

Sicher ist sicher 

Automatisch über unse-

ren Versicherungspartner 

Wüstenrot bis zu 

1.000.000,- Euro versi-

chert! 

Professionelle Fotos 

Bilder sagen mehr als 1.000 

Worte. Daher werden alle 

Immobilien, die auf days or 

weeks inseriert werden, pro-

fessionell fotografiert. 

Immer im Überblick 

Du siehst online immer, 

wann deine Immobilie 

vermietet ist oder kannst 

eintragen, wann du sie 

selbst nutzen möchtest. 

 

Sandra Niessner, Kundenbetreuerin in Drosendorf 

sandra.niessner@daysorweeks.at, 0664/230 28 90 

 
Marion Korherr, Geschäftsführerin 

marion.korherr@daysorweeks.at, 0664/204 83 43 
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Einladung zum Tag der Bäuerin 

Datum:  Donnerstag, 14. Jänner 2016 

Ort:  Hotel Thaya, Raabs an der Thaya 

Dauer:  8.30 Uhr bis 16.00 Uhr 

Programm: 

• Eröffnung und Begrüßung (Gebietsbäuerin Doris Gut-

kas) 

• 40 Jahre „Die Bäuerinnen im Gebiet Raabs/Thaya“ – 

Bäuerinnen im Wandel der Zeit 

• Heitere Betrachtungen von ernsten Angelegenheiten 

(Susanne Fischer und Erhard Reichsthaler): 

„FÜR/ÜBER/UNTER/GEGEN/NEBEN/MITEINANDER“ 

Die Vortragenden räumen mit so manchen alt einge-

sessenen Ansichten auf und zeigen, wohin Konkur-

renz führt, wann eher Kooperation gefragt wäre, wa-

rum Spielregeln wichtig sind. Sie schauen mit dem 

Publikum auf „Arbeit“ und „Familie“ u. machen Hoff-

nung, dass Zusammenleben am Bauernhof auch gut 

gelingen kann. Mit Schmunzeln, Lachen und Augen-

zwinkern werden die Facetten des alltäglichen 

„Wahnsinns“ durchleuchtet. 

• Die NÖ Versicherung informiert (Gebietsleiter Chris-

tian Wallner) 

• Trachtenmodeschau der Fachschulen Edelhof 

• Mittagspause (von 12.00 bis 13.30 Uhr) 

• Coachen Sie Ihr (Enkel-)Kind – Tipps für den Alltag 

von Kleinkindalter bis zur Pubertät für Eltern und 

Großeltern (Dipl.-Päd. Johanna Dollensky) – 

Coaching bedeutet „Hilfe zur Selbsthilfe“. Nicht Sie 

sagen Ihrem Kind, was richtig und gut ist, sondern 

Sie helfen ihm dabei, das selbst herauszufinden. 

Wenn Sie so vorgehen, erlebt Ihr Kind Sie nicht als 

erwachsener Besserwisser, sondern als freundschaft-

licher Unterstützer.  

Der Verein „Die Bäuerinnen des Gebietes 

Raabs/Thaya“ lädt alle Bäuerinnen und Bauern, die 

ländliche Jugend und alle Interessierten zu dieser Ver-

anstaltung ein. 

 

Wurstfest – regionales Genießen  
mit den Bäuerinnen 

Die Bäuerinnen des Gebietes Raabs/Thaya laden herz-

lich zum „Wurstfest“ am Sonntag, den 24. Jänner 

2016 ab 11.00 Uhr in den Heurigen Birkenhof von 

Fam. Gutkas in Speisendorf ein. 

Die Direktvermarkter des Bezirkes präsentieren dabei 

ihre vielfältigen Produkte – vom Geselchten bis hin zur 

Blunze, von der Presswurst bis zum Grammelschmalz. 

Diese Produkte und noch vieles mehr können vor Ort 

in der „warmen Schmankerl-Straße“ mit „Blunzeng-

restl“, Fleischkrapfen, warmen Geselchten, Gulasch-

kessel und noch vielen weiteren Köstlichkeiten verkos-

tet werden. Genießen Sie mit den Bäuerinnen des Ge-

bietes Raabs/Thaya die regionalen Spezialitäten und 

informieren Sie sich über das reichhaltige Angebot an 

bäuerlichen Produkten in unserem Bezirk!  

Ein umfangreiches Rahmenprogramm mit einer Famili-

enolympiade, Kinderschminken und Basteln für die 

Kleinen bietet für Jung und Alt beste Unterhaltung und 

zahlreiche Informationen rund um unsere heimischen 

Fleisch- und Wurstprodukte.  
 

Die Bäuerinnen freuen sich auf Ihren Besuch! 

 

Sprachkurs 
 

Tschechisch 
 

für Anfänger  
 

Ort:  in Raabs 

Termin:  � ab Mitte Jänner 2016 

� Dienstag oder Donnerstag nach  

   Vereinbarung mit den Interessenten 

 � jeweils 18:00 bis 19:30 Uhr 

Kosten:  75,-- Euro für 10 Abende 

 

Inhalte: Alltags-Tschechisch; Grundlagen und einfa-

che Gespräche 

Anmeldung bei: 

Stadtgemeinde Raabs, 

Fr. Slawik unter 02846/365-10 

oder gemeinde@raabs-thaya.gv.at 
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Sozialstation Raabs-Karlstein 
Einsatzleiterin DGKS Ingeborg Fröhlich 

3820 Raabs/Thaya, Hauptstraße 29 
Handy 0676/838 44 214, Tel./Fax 02846/7507 

Sprechstunde: Montag und Donnerstag 9 bis 11 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung 
bup.raabs@stpoelten.caritas.at 

Wenn Sie bei Krankheit oder im Alter Betreuung und Pflege brauchen: 
Wir unterstützen Sie gerne 

- bei der Krankenpflege 
- im Haushalt 
- beim Pflegegeld-Antrag 

Wir besorgen Pflegbehelfsmittel 
- beraten Angehörige      
- vermitteln Physiotherapie, Besuchs-

dienst, „Essen auf Rädern“,… 
- installieren ein Notruftelefon 

Diese Leistung von bestmöglicher Pflege und Betreuung braucht auch eine gute Zusammenarbeit mit Ärzten, 
Gemeinden, Pfarren, Angehörigen sowie dem Landesklinikum, welche hier in Raabs sehr gut funktioniert. 

Dafür ein herzliches Dankeschön an Alle! 

Weiters möchten wir uns bei den Mitgliedern der Arbeitsgemeinschaft zur Unterstützung der Caritas Sozial-
station Raabs-Karlstein für die geleistete Arbeit herzlich bedanken! Ebenso den ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen des Besuchsdienstes ein herzliches Dankeschön für die Besuche bei den älteren, pflegebedürftigen und 

alleinstehenden Menschen! 
Die Caritas und die Mitarbeiterinnen der Caritas Sozialstation Raabs-Karlstein wünschen   

frohe, gesegnete Weihnachten und  
alles GUTE für das neue Jahr 2016! 
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Berichte 
 

Landjugend Speisendorf war aktiv 

Die Landjugend 

Speisendorf hat 

dieses Jahr be-

schlossen, den 

Pfarrhof in Spei-

sendorf als ge-

meinnützige Arbeit 

zu renovieren. Be-

gonnen hat der 

Verein damit am  

6. Juni 2015.  

Das Erdgeschoss 

wurde vom alten 

Putz befreit, ein 

Gang komplett 

neu verputzt und die Mauern mehrmals mit Kalk gestri-

chen. Auch der Stiegenaufgang erstrahlt wieder in hel-

lem Weiß. Gemeinsam mit dem Pfarrkirchenrat Markus 

Bauer wurde auch ein neuer Fahnenmast aufgestellt, 

der vorübergehend vom Autohaus Wais geliehen ist. 

Das Material für die Arbeiten wurde größtenteils von der 

Pfarre Speisendorf zur Verfügung gestellt. Die Mitglieder 

haben meist am Abend unter der Woche im Pfarrhof ge-

arbeitet und fertig war das Projekt dann am 2. Septem-

ber 2015.  

Auch ein Grund für die Renovierung war die Pfarrvisita-

tion am 19. September 2015 durch Diözesanbischof 

DDr. Klaus Küng, bei der die Landjugend Speisendorf 

nach der Firmungsmesse eine Agape vorbereitet hat. 

Die LJ-Leitung bedankt sich herzlich bei den Mitgliedern 

für die tatkräftige Unterstützung.  

 

Neubepflanzung in Unterpfaffendorf 

Im Zuge der Neugestaltung von Unterpfaffendorf wur-

den die Kapellenböschung und die Zufahrt zur Kapelle 

neu bepflanzt. Dabei wurde die Ortsgemeinschaft von 

der NÖ Versicherung, der Volksbank Zissersdorf, der 

Raiba Raabs, der Waldviertler Sparkasse Bank AG (Ge-

schäftsstelle Raabs) und der Stadtgemeinde Raabs an 

der Thaya finanziell unterstützt.  

 

Die Vertreter von den vorhin genannten Institutionen 

überzeugten sich am 9. September 2015 selbst von der 

tollen Gestaltung. Die „Bankerlrunde Unterpfaffendorf“ 

bedankt sich sehr herzlich bei allen Beteiligten.  

 

Spielplatzeröffnung Rabesreith 

Am 13.09.2015 wurde der Spielplatz in Rabesreith fei-

erlich eröffnet. Nach der Segnung durch Hrn. Pfarrer 

Pius Ulrich und den Grußworten von Bgm. Mag. Rudolf 

Mayer fand ein Spielefest für die Kinder von Rabesreith 

statt. Zu diesem Fest waren auch all jene herzlich ein-

geladen, die durch ihre Geld- oder Sachspenden die Er-

richtung des Spielplatzes unterstützt haben. Die Kinder 

aus Rabesreith möchten sich auf diesem Weg nochmals 

bei all diesen Personen und Unternehmen bedanken. 

 

 
 

Barrierefreiheit an der „Schule zum Leben“ 
in Groß - Siegharts 

Mitte September 

2015 ging für die 

Schüler, Eltern und 

Lehrer der Schule 

zum Leben (Allge-

meine Sonder-

schule) in Groß - 

Siegharts ein gro-

ßer Wunsch in Er-

füllung. 

Alle Räume des altehrwürdigen und wunderschönen, 

zweistöckigen Schulgebäudes sind nun barrierefrei für 

jedermann durch den Einbau eines Treppenliftes zu er-

reichen. Die Stadtgemeinde Raabs an der Thaya hat das 

Projekt ebenso mittels der Schulumlage mitfinanziert.  

 

Aktion "Schutzengel" 

Am 15.09.2015 besuchte Bgm. Mag. Rudolf im Rahmen 

der Aktion „Schutzengel“ die drei Kindergärten und die 

Volksschule in Raabs. Um mehr Sicherheit für die Schul- 

und Kindergartenkinder zu gewährleisten, wird diese 
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Initiative von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll unter-

stützt. Die Kinder erhalten bei dieser Aktion reflektie-

rende „Schutzengel-Regenmäntel“, um nicht schutzlos 

im Regen zu stehen und um besser gesehen zu werden. 

 
 

Caritas-Sozialstation Raabs/Thaya feierte 
25 Jahre Sozialstation 

Am 20. September 2015 wurde in der Stadtpfarrkirche 

Raabs das 25-jährige Bestehen der Sozialstation ver-

bunden mit dem jährlichen Krankengottesdienst gefei-

ert. Stadtpfarrer MMag. Kasimir Tyrka, KR Josef Seidl 

und der Direktor der Caritas der Diözese St. Pölten, Di-

akon Mag. Friedrich Schuhböck zelebrierten die Fest-

messe.

 
Die musikalische Gestaltung übernahm der Kinderchor 

der Volkschule Raabs/Thaya unter der Leitung von Frau 

Religionslehrerin Elisabeth Pamperl. 

Im Rahmen dieser Messfeier wurde auch das Sakrament 

der Krankensalbung gespendet. Viele Senioren, sowie 

kranke und pflegebedürftige Menschen nahmen dieses 

Angebot gerne an und freuten sich über die Einladung. 

Vor dem Schlusssegen fanden die Ansprachen statt. RL 

Erwin Silberbauer gab einen kurzen Rückblick über die 

Entstehung der Sozialstation. Gleichzeitig dankte er al-

len MitarbeiterInnen für ihren unermüdlichen Einsatz im 

Dienste an den Mitmenschen. Ganz besonders erwähnte 

er auch das Engagement der Einsatzleitung, Frau DGKS 

Ingeborg Fröhlich, die dieses Amt seit Beginn der Sozi-

alstation, also seit 25 Jahren, innehat. Bgm. Mag. Mayer 

hob die Wichtigkeit der sozialen Dienste hervor und 

freute sich, dass das Zusammenleben und –wirken aller 

Generationen, angefangen vom Kinderchor bis zu den 

alten und pflegebedürftigen Personen aus allen sozialen 

Schichten in der Gemeinde Raabs/Thaya sehr gut funk-

tioniere. 

Die Bereichsleitung für Familien und Pflege, Frau DSA 

Karin Thallauer, erwähnte die Tatsache, dass die unre-

gelmäßigen Dienste und Ausfahrten bei jedem Wetter 

nicht immer einfach sind und dankte allen Mitarbeite-

rInnen zum 25-jährigen Jubiläum mit einer Rose. 

Im Anschluss an die Feierlichkeiten war es durch die 

Mithilfe der „Arbeitsgemeinschaft zur Förderung der 

Caritas-Dienste BETREUEN und PFLEGEN zu HAUSE“ 

möglich, zu einem gemütlichen Caritas-Pfarrkaffee in 

den Lindenhof  einzuladen. Viele Kirchenbesucher nütz-

ten dieses Angebot und stärkten sich bei Kaffee und Ku-

chen. Für viele ältere Menschen war dieses Erlebnis eine 

willkommene Abwechslung vom Alltag. Mit dem Reiner-

lös werden wieder Pflegebehelfe für die Sozialstation 

Raabs-Karlstein angekauft. 

 

Europameisterschaften der  
Sportakrobatik in Riesa 

Vom 23. bis 27. September 2015 trafen sich die besten 

Sportakrobaten Europas. 

Der USV Dobersberg war mit zwei Formationen, welche 

sich bei vorangegangenen Wettkämpfen qualifizierten, 

bei den 8th European Age Group Championships (Juni-

oren Europameisterschaft) in Riesa (GER) vertreten. 

Der Raabser Nico Richter und seine Partnerin Emilia Lit-

schauer zeigten am ersten Tag eine beeindruckende 

Tempokür, die auch mit einer tollen Wertung belohnt 

wurde. 

Am zweiten Tag schlichen sich kleine Unsicherheiten in 

der Balancekür ein, die schwungvolle Übung kam aber 

beim Publikum sehr gut an, das begeistert mitklatschte. 

Nico und Emilia belegten den hervorragenden 15. Platz. 

Insgesamt haben 27 Nationen teilgenommen. Die große 

Konkurrenz kam erwartungsgemäß aus Russland, Groß-

britannien und Portugal, die den Medaillenspiegel an-

führten. 

Es war ein tolles Erlebnis und die jungen Sportler konn-

ten neue Erfahrungen sammeln und viele Eindrücke für 

sich mitnehmen.  
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Aktion RADLPASS feierte seinen Abschluss 
in Waidhofen bei Intersport RUBY 

Pünktlich zu Saisonende feierte der Zukunftsraum 

Thayaland das Ende der Aktion RADLPASS in Waidh-

ofen/Thaya. Eine gesunde Jause, spendiert von Inter-

sport Ruby und dem Thayapark, erhielten alle, die mit 

dem Rad und Helm zur Abschlussfeier am 26. Septem-

ber 2015 kamen.  

Im Frühjahr 2016 wird die Aktion RADLPASS weiterge-

führt werden.  

 
Weitere Infos auf www.thayaland.at! 

 

„Tut gut“-Wandertag in Raabs 

Am 27. September 2015 fand in Zusammenarbeit mit 

dem Wanderverein unter Obmann Herbert Hartl, ein 

„Tut-gut“-Wandertag auf dem „Tut-gut“ Wanderweg Nr. 

3 statt, welcher vom Feuerwehrhaus über Oberpfaffen-

dorf, die „Plappert“-Hütte, die Reis- und die Hahn-Mühle 

nach Liebnitz und von dort über Speisendorf wieder zu-

rück nach Raabs führt.  

Die gesamte Streckenlänge betrug fast 14 km. 

Als besondere Gäste konnten Bgm. Mag. Rudolf Mayer 

und StR Margit Auer dazu Mag. Dr. Christa Kummer, 

welche u.a. als Moderatorin des Wetters im ORF-

Fernsehen bekannt ist, und Frau Mag. Petra Leitner-

Braun, Leiterin der Initiative „tut gut“, mit ihren jewei-

ligen Ehegatten begrüßen. Die Gäste genossen die Wan-

derung sichtlich und zeigten sich von der Landschaft des 

Thayatales begeistert. 

Die Initiative „tut gut“ läuft über die „Gesunde Ge-

meinde“, bei der die Stadtgemeinde Raabs schon lange 

Mitglied ist, und soll einen wesentlichen Beitrag zur Ge-

sundheitsvorsorge leisten. Politische „Schirmherren“ 

sind LH Dr. Erwin Pröll und LH-Stv. Mag. Wolfgang 

Sobotka. 

 

 

Hohe Landesauszeichnungen für ehem. 
Stadträte Pamperl, Mayer und Frischauf 

Am 29. September 2015 fand im Landtagssitzungssaal 

des Landhauses in St. Pölten eine Überreichung von Eh-

renzeichen des Landes NÖ durch Landeshauptmann DI 

Dr. Erwin Pröll statt. Aus der Stadtgemeinde 

Raabs/Thaya wurden diesmal drei Personen geehrt. 

 
Komm.-Rat Dir. Johann Pamperl erhielt das „Goldene 

Ehrenzeichen für Verdienste um das Bundesland NÖ“. 

Er ist seit vielen Jahrzehnten Direktor der Raiffeisen-

bank Thayatal-Mitte und ist maßgeblich verantwortlich 

für die stetige Aufwärtsentwicklung der Bank seit ihrem 

Beginn Anfang der 70er Jahre. Ferner erwarb sich Jo-

hann Pamperl im Rahmen seiner Obmannschaft bei der 

Siedlungsgenossenschaft „Waldviertel“, die ein wichti-

ger Player im Bundesland auf dem Gebiet des sozialen 

Wohnbaues ist, große Verdienste. Von 2010 bis 2015 

war er als Stadtrat für Wirtschaft, Tourismus und Mar-

keting sehr erfolgreich tätig.  

Johann Mayer wurde mit dem „Verdienstzeichen des 

Bundeslandes Niederösterreich“ ausgezeichnet. Er war 

mit einer „Dienstzeit“ von 35 Jahren der längst dienende 

Mandatar in der Geschichte der Großgemeinde, eher er 

bei der diesjährigen Gemeinderatswahl auf eine Wieder-

kandidatur verzichtete. 10 Jahre davon war er höchst 

erfolgreich als Stadtrat für Wirtschaft, Tourismus und 

Marketing tätig. Johann Mayer ist gelernter Bäckermeis-

ter, führte auch den elterlichen Betrieb, ehe er dann 

Projektmanager in der Kleinregion wurde und dabei 

maßgeblichen Anteil am großen Erfolg der NÖ Lande-

ausstellung 2009 in Raabs hatte. Nunmehr leitet er mit 

großem Engagement und Erfolg das JUFA Waldviertel in 

Raabs/Thaya. Außerdem übt er seit Mai 2015 das Amt 

des Obmannes des Tourismusverbandes Nationalpark-

region Thayatal aus.  

Gerhard Frischauf erhielt ebenfalls das „Verdienstzei-

chen des Bundeslandes Niederösterreich“ verliehen. Er 

war ein „Vierteljahrhundert“ ein Fixstern in der Raabser 

Gemeindepolitik. Von 1990 bis 2015 übte er das Amt 

eines Stadtrates aus. Er betreute das Ressort „Sport“ 

und hatte so u. a. maßgeblichen Anteil am Ausbau des 

Fußballplatzes samt Kantine und Klubhaus sowie an der 

Umsetzung des Projektes „Thayatal Vitalbad“. Er war 
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auch in verschiedensten Funktionen beim USV Raiffei-

sen Raabs tätig, u. a. als Obmannstellvertreter. Für ihn 

zählte immer die Sachpolitik und er wechselte nie par-

teipolitisches „Kleingeld“. Gerhard Frischauf ist zurzeit 

als Obmann des Pensionistenverbandes höchst aktiv tä-

tig. Als Gratulanten stellten sich neben den Gattinnen, 

zahlreichen Angehörigen, Freunden und beruflichen 

Wegbegleitern der Ausgezeichneten auch LH-Stv. Mag. 

Wolfgang Sobotka, BH Mag. Günter Stöger und Bgm. 

Mag. Rudolf Mayer ein.  

 

Feuerwehrjugend Raabs: Abnahme  
Fertigkeitsabzeichen Wasserdienst 

Eine verlängerte Jugendstunde mit Übernachtung im 

Feuerwehrhaus war der krönende Abschluss der Ausbil-

dungsserie zum Fertigkeitsabzeichen Wasserdienst. 

Etliche Stunden Theorie und Praxis brachten die Kids auf 

den Erfolgskurs. Das Jugendbetreuerteam arbeitete hier 

mit den TOP-Wasserdienstlern der Gemeinde Raabs eng 

zusammen. Nach der letzten Theorieeinheit waren Spiel 

und Spaß an oberster Stelle gereiht. „Das fallende Ei“, 

„Die Faxmaschine“ oder der „Zeitungsknödelzielwurf“ 

waren nur einige Höhepunkte des Abends. Als endlich 

nach Mitternacht dann doch Ruhe im Besprechungs-

raum des Abschnittskommandos einkehrte und alle Kids 

im Schlafsack lagen, war es nicht mehr weit bis zu Tag-

wache.  

Gut gestärkt und nach dem Zusammenräumen des Feu-

erwehrhauses galt es, die Fragen der theoretischen Prü-

fung zu beantworten. Danach ging es zur Thaya, wo 

nicht nur bereits die Zillen warteten, sondern auch eine 

sehr aufgeregte Entenfamilie ihre Runden schwamm. 

Nichts destotrotz wurden die Stationen Rettungsring-

zielwurf, Leinen und Knoten sowie das Rudern durch die 

Bojen absolviert. Besonders beeindruckt von den Leis-

tungen der Kids ließen sich Bgm. Mag. Mayer und Ab-

schnittsfeuerwehrkommandant Liball auch durch den 

Parcours rudern. Zahlreiche Eltern und Zuseher verlie-

hen der anschließenden Übergabe der Abzeichen den 

notwendigen Rahmen. 

Das Fertigkeitsabzeichen Wasserdienst absolvierten: 

Florian Köck, Markus Silberbauer, Sebastian Fischer, 

Patrick Annerl, Sophia Felsinger, Johannes Gruber, Lisa 

Gererstorfer, Leon Schierer, Florian Lebersoger, Tobias 

Höfinger, Annemarie Kranzl, Lukas Silberbauer, Melanie 

Hahn, Lukas Hahn, Sebastian Hahn 

Das Fertigkeitsabzeichen Wasserdienst – Spiel absol-

vierten: 

Fabian Bieber, Marion Lindner, Marcel Strohmer, Domi-

nik Breit, Moritz Breuer, Niklas Kainz 

 

Radpass - Preisübergabe 

Im Rahmen der gemeindeinternen Verlosung der 

Radpass-Aktion des Zukunftsraumes Thayaland konnte 

StR Margit Auer in der Funktion der "Radbeauftragten" 

der Gewinnerin, Claudia Schön, am 06.10.2015 recht 

herzlich gratulieren und ihr Gutscheine überreichen. 

 
 

7. Thayatal Enduro in  
Weikertschlag war voller Erfolg 

Von 2. bis 4. Oktober 2015 fand in Weikertschlag der 7. 

Thayatal Enduro mit einer neuen Rekordteilnehmerzahl 

von knapp 400 Startern statt.  

Hauptorganisator Franz 

Reischl und die Verant-

wortlichen der FF Wei-

kertschlag waren her-

vorragende Gastgeber 

und sorgten auch kuli-

narisch bzw. getränke-

mäßig gut für die zahlreichen Gäste. Bgm. Mag. Rudolf 

Mayer nahm gemeinsam mit den Organisatoren die Sie-

gerehrung vor und freute sich über die Ankündigung, 

dass 2017 die nächste derartige Veranstaltung in Wei-

kertschlag sein könnte.  

Weiters dankte er den vielen Freiwilligen aus Weikert-

schlag und Umgebung, die in unterschiedlichsten Auf-

gabenbereichen (vom Streckenposten bis zur Aus-

schank) mit großem Einsatz tätig waren. 

 

Projektteilnahme „Wohnen im Waldviertel“ 
verlängert 

Seit 2009 arbeitet Raabs an der Thaya im Projekt „Woh-

nen im Waldviertel“ eng mit 55 Gemeinden zusammen. 

Ziel des Projektes ist es, die Abwanderung aus der Re-

gion einzudämmen und zusätzliche Bewohner durch Zu-

zug von außen zu gewinnen.  

Im Jahr 2014 zogen beispielsweise 4.980 Personen ins 

Waldviertel und gründeten hier ihren Hauptwohnsitz.  

Neuer Schwung für die Arbeit in der Gemeinde und in 

der Region: Am 12. Oktober 2015 trafen sich wieder 
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mehr als 60 Gemeindevertreter zum mittlerweile 11. 

Workshop im Rahmen des Projektes, dieses Mal im JUFA 

Waldviertel in Raabs an der Thaya. Daher hat der Ge-

meinderat in seiner Sitzung am 14.09.2015 die weitere 

Teilnahme an diesem für die Gemeinde und für die ge-

samte Region so wichtigen Projekt für den Zeitraum 

2016 bis 2018 beschlossen. 

 

 
Auf www.wohnen-im-waldviertel.at werden Immobi-

lien, Baugründe, Arbeitsplätze sowie viele Vorzüge 

und Angebote der Region präsentiert. Auch eigene 

Liegenschaften können hier kostenlos inseriert und 

somit zum Verkauf oder zur Vermietung angeboten 

werden. 

 

Kindergarten Kollmitzsteig im Rathaus 

Anlässlich des Nationalfeiertages besuchten die Kinder 

des Kindergartens Kollmitzsteig – begleitet von Pädago-

gin Gabriele Nothmüller und Betreuerin Brigitte Haidl, 

die mit den Kindern ein Lied über Österreich einübten – 

den Bürgermeister am 20. Oktober 2015 im Rathaus. 

Bgm. Mag. Rudolf Mayer freute sich über den Besuch 

und bedankte sich mit einer süßen Gabe. 

 
 

Heldenehrungen in Raabs  
und Weikertschlag 

Am 8. November 2015 fanden vor den Kriegerdenkmä-

lern in Raabs und Weikertschlag zwei Gedenkfeiern 

statt, bei denen Bgm. Mag. Rudolf Mayer jeweils seine 

schon zur Tradition gewordene Rede zu diesem Anlass 

hielt und die zuständigen Pfarrer MMag. Kasimir Tyrka 

bzw. Pius Ulrich den Segen spendeten. Musikalisch um-

rahmt wurden die Gedenkfeiern in Raabs durch die 

Stadtkapelle Raabs/Thaya und dem Kirchenchor 

Raabs bzw. die Rossinger Musikanten (in Weikert-

schlag).  

In Weikertschlag fungierte die dortige Ortsgruppe des 

Österreichischen Kameradschaftsbundes (ÖKB) als Ver-

anstalter. Dabei waren u.a. der Vizepräsident des ÖKB 

Niederösterreich, Leopold Wiesinger, und ÖKB Hauptbe-

zirksobmann Bgm. a.D. Franz Groß anwesend. Den Ab-

schluss bildete ein gemeinsamer Mittagstisch im Pfarr-

schüttkasten Weikertschlag.  

 
 

Hochwasserschutzprojekt Raabs/Thaya 

Die Bauarbeiten für den Hochwasserschutz schreiten 

planmäßig voran. Seit September erfolgten wieder grö-

ßere Arbeiten am Projekt.  

„Die bauausführende Abteilung des Landes (WA3) hat 

die Arbeiten am Pegel der Thaya im Bereich des Kinder-

gartens Kollmitzsteig und des JUFA nahezu abgeschlos-

sen“, erklärt Bgm. Mag. Rudolf Mayer. Ebenfalls begon-

nen haben die Arbeiten an der neuen Wehranlage und 

dem Wasserkraftwerk bei der Dykmühle.  

„Seit 24. September wird gebaut. Das gesamte Wasser 

der Thaya wird über den bestehenden Mühlbach und die 

vorhandene Fischleiter umgeleitet, damit die Wehran-

lage trocken ist“, berichtet die Geschäftsführerin der 

Dykmühle, Mag. Lisa Dyk.  

 
Etwa 20 Meter unterhalb der bestehenden Wehranlage, 

einer Steinschlichtung, wird eine neue Klappenwehr mit 

zwei je ca. 16 Meter breiten Stahlklappen zur Regulie-

rung des Wasserdurchflusses errichtet – ein wesentli-

cher Bestandteil des Hochwasserschutzkonzeptes.  

„Gleichzeitig bauen wir ein neues Wasserkraftwerk, das 

auch einen Inselbetrieb unseres Betriebs unabhängig 

vom Stromnetz erlaubt und wahlweise auch Strom ins 

Netz einspeisen kann, wenn wir ihn nicht selber ver-

brauchen“, erklärt Dyk. Durch einen verbesserten Wir-

kungsgrad der neuen Kraftwerksanlage wird, ausrei-

chend Wasser in der Thaya vorausgesetzt, der gesamte 
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Eigenbedarf der Mühle gedeckt werden können. Im 

Zuge des Wehr- und Kraftwerkbaus wird auch eine neue 

Fischleiter errichtet.  

„Durch den niedrigen Wasserstand schreiten die Arbei-

ten gut voran, wir liegen im Plan. Das Ziel für heuer 

ist, die Umleitung der Thaya bis Weihnachten zurück-

zubauen und das Wasser über die neue Wehr noch 

ohne die erst später zu installierenden Klappen laufen 

zu lassen. Je nach Wetterlage wird der Bau des Kraft-

werks, das in einem eigenen Nebengebäude der 

Dykmühle untergebracht werden wird, im Frühjahr 

starten“, erklärt Baumeister Franz Heinisch von der 

Reissmüller Baugesellschaft m.b.H., welche die Wehr-

anlage und das Kraftwerk errichtet.  

© NÖN WT/Schwab 

 

Wieder Gold in Prag 

Der Raabser Nico Richter und seine Partnerin Emilia 

Litschauer schafften die Titelverteidigung bei den „Of-

fenen Tschechischen Meisterschaften“. Nico und Emilia 

turnten sich erneut in die Herzen der Zuschauer und 

holten erneut die Goldmedaille ins Waldviertel. Das ge-

mischte Doppel lieferte eine schwungvolle Balancekür 

mit nahezu perfekt ausgeführter Technik, auch die 

Tempokür zu den Klängen des Wiener Walzers brachte 

großen Zuspruch vom Publikum ein. Das Kampfgericht 

belohnte die tolle Leistung ebenfalls – Nico und Emilia 

erhielten für ihre Übungen 27,333 und 26,733 Punkte 

und setzten sich damit auch gegen alle Damen-Paare 

durch.  

Der letzte Auslandswettkampf in diesem Jahr wird im 

Dezember in Dresden sein. Für die Junioren-Weltmeis-

terschaft in China im März 2016 haben sich Nico und 

Emilia bereits qualifiziert. 

 
 

Defibrillator in Luden 

Im heurigen Jahr konnte das Projekt „Defibrillator“ für 

die Ortschaft Luden umgesetzt und fertig gestellt wer-

den. Im Rahmen des Projektes wurde ein Defibrillator 

vom Roten Kreuz Waidhofen/Thaya samt Einschulung 

angekauft. Zum Großteil wurde das medizinische Gerät 

von der Dorfjugend Luden, der Feuerwehr Luden sowie 

aus Spenden der Dorfbewohner finanziert. Großen 

Dank gebührt auch der Raiffeisen Bank Thayatal Mitte, 

der Waldviertler Sparkasse Bank AG, der Firma Spiegl 

und dem Lagerhaus Raabs/Thaya, die alle das Projekt 

mit Spenden unterstützt haben.  

 
Leo Rieder steht dem Roten Kreuz  

weiter zur Verfügung 

Der Stützpunkt Raabs/Thaya des Roten Kreuzes setzt 

auf Kontinuität. Bgm. Mag. Rudolf Mayer fungiert weiter 

als Stützpunktleiter (vormals: Ortsstellenleiter). Die 

Funktion des Stützpunktleiter-Stellvertreters und damit 

des geschäftsführenden Leiters bleibt in den bewährten 

Händen von Leo Rieder. Herta Rieder übt weiter das Amt 

des Kassiers aus. Das Raabser Rotkreuzteam zeichnet 

sich u.a. durch zweimal im Jahr stattfindende Blutspen-

deaktionen aus. Es erfolgt aber auch eine intensive Be-

treuung der Mitglieder in den einzelnen Ortschaften 

durch die jeweiligen Ortsverantwortlichen, u. a. zeigt 

sich das am Verkauf einer großen Zahl von Eintrittskar-

ten für das jährlich stattfindende RK-Volksfest in Waid-

hofen/Thaya. Im aktuellen Jahr 2015 gingen übrigens 

mehrere Hauptpreise der Tombola an Gewinner mit 

Wohnsitz in der Stadtgemeinde Raabs/Thaya.  

Viele Mitglieder des Roten Kreuzes aus dem Gemeinde-

gebiet von Raabs/Thaya sind in den unterschiedlichsten 

Funktionen (z.B. First Responder, Kriseninterventions-

team, Sanitäter) ehrenamtlich tätig. „Das Rote Kreuz ist 

eine tragende Säule des Gesundheitswesens und ist zu 

einem großen Teil von Ehrenamtlichen getragen, was 

beispiellos ist“, lobt Bgm. Mag. Rudolf Mayer die Aktivi-

täten des Roten Kreuzes. 



Vereine, Institutionen, etc. 
Seniorenbund Raabs an der Thaya 

In den letzten Wochen war 

wieder einiges los beim 

Seniorenbund: Sechstagesfahrt in den Piemont 

(Lago Maggiore, Isola Bella, Turin, Aostatal 

Vierpässefahrt in den französischen Alpen…)  

NÖ – Landesausstellung, Tullner Zuckerfabrik und Figl-

Museum in Rust im Tullnerfeld. Beim Gemeindesenioren-

tag am 14. November wurden Auszeichnungen für die 

Funktionäre des Seniorenbundes über-

reicht. Auf dem Foto fehlen: Othmar 

Pfeifer, Kurt Mauthner, Franz Fischer 

und Friederike Kittinger 

Einige Veranstaltungen in der nächsten Zeit:  

So, 20.12.:  Vorweihnachtliche Feier – Hotel Thaya 

Di, 05.01.: 15:00 Uhr: Kegeln und Schnapsen – JUFA  

Di, 12.01.: 14:30 Uhr: Singen im Landespflegeheim 

Mi, 20.01.: 14:00 Uhr: Stammtisch im GH Pfabigan  in 

 Rabesreith, es wird weitgehend das 

 Jahresprogramm des Seniorenbundes 

 für 2016 vorgestellt. 

Do, 21.01.: 14:00 Uhr: Stammtisch im GH. H. Strohmer: 

Info über die 2016 geplante Flugreise nach Schottland. 

Workshopteilnehmer: Verkehrskompetenz für Senioren 

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2016! 

 

USV Raiffeisen Raabs/Thaya 

Gebietsliga ist eine Herausforderung, 

im Meistercup 2x gewonnen 

Die erste Saisonhälfte in der Gebietsliga 

Nordwest/Waldviertel ist absolviert und der USV Raiffei-

sen Raabs befindet sich auf Tabellenrang 12. In 13 Spie-

len wurde bei 4 Spielen ein Unentschieden erreicht und 

leider nur bei 2 Spielen ein Sieg gefeiert. An der Tordiffe-

renz von -13 (8 erzielte und 21 Gegentore), gegenüber 

zum Vorjahr +31 (67 erzielte und 36 Gegentore) wo wir 

Meister wurden, sieht man wie groß der Unterschied zwi-

schen der 1. Klasse Waldviertel der Gebietsliga wirklich 

ist.  

Wir haben gezielt die Meistermannschaft der letzten bei-

den Jahre gleich belassen, um der jungen Truppe die 

Chance zu geben, sich in dieser Liga zu beweisen. Mit 21 

Gegentreffern haben wir die siebent wenigsten Tore er-

halten, das ist sogar um ein Tor weniger als der Drittplat-

zierte aus Weißenkirchen kassiert hat. Mit 8 erzielten 

Toren haben wir leider auch die wenigsten in der Liga ge-

schossen – aber trotzdem 10 Punkte am Konto – was zu-

mindest eine kleine Effizienz erkennen lässt. 

In der Defensive konnten wir also gut in dieser Liga be-

stehen, die Offensive hat leider ausgelassen bzw. sind die 

Abwehrreihen dort schon gut organisiert und lassen we-

nige Torgelegenheiten zu. Nach dem schlechten Start in 

diese Saison konnten wir ab der 9. Meisterschaftsrunde, 

bis auf das schlechteste Saisonspiel gegen Grafenwörth, 

immer Punkte mitnehmen. Sprich der Aufwärtstrend zum 

Saisonende war schon erkennbar. Die Jungs konnten sich 

besser auf das höhere Tempo einstellen und das stimmt 

mich zuversichtlich für die Frühjahrsaison.  

Die Überraschung im gesamten Herbst lieferte der USV 

Raabs im letzten Heimspiel gegen den überlegenen 

Herbstmeister aus Sieghartskirchen. Mit einer tollen 

kämpferischen Leistung konnte dem Tabellenführer ein 

Unentschieden abgerungen werden. Der beste Mann an 

diesem Tag, Kapitän Stefan Hölzl, erzielte mit einem 

Traumtor aus 25 Metern sogar die vorläufige 1:0 Führung 

für den USV. 

Ein weiteres Highlight ist, dass sich der USV Raabs im 

Admiral NÖ Meistercup unter den besten 8 Mannschaften 

in Niederösterreich befindet. In der nächsten Runde, Os-

termontag, 28.03.2016 um 15:30 treffen wir auf heimi-

scher Anlage auf den Landesligaverein aus Haitzendorf. 

Ob es die eine oder andere Veränderung im Kader geben 

wird, ist noch offen. Im Wesentlichen wollen wir einer 

Kontinuität im Verein jedoch treu bleiben.  

Nach der verdienten Winterpause ist Trainingsbeginn ei-

nen Tag vor dem Sportlerball am Freitag, den 

22.01.2016. Die geplanten 9 intensiven Trainingswochen 

beinhalten 10 Vorbereitungsspiele, um für die Rückrunde 

gut gerüstet zu sein. Die Frühjahrsaison beginnt am 
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20.03.2016 mit dem schweren Auswärtsspiel gegen den 

aktuellen Tabellenführer aus Sieghartskirchen. 

Unsere Reservemannschaft belegt den 7. Tabellenrang 

und die KM II ist in der Tabelle auf Platz 13 zu finden.  

Auch die Jugend schlägt sich tapfer. Die U16 ist 3. in der 

Tabelle, die U14 4. und U12 ebenfalls 4. Das Training un-

serer Minis wird sehr gut angenommen, die Betreuer wer-

den im wahrsten Sinn des Wortes auf Trab gehalten. Nur 

weiter so.  

Der Sportlerheurige mit der Lederhosenparty am 

24.10.2015 war wieder sehr gut besucht und das ermun-

tert uns, Sie wieder einmal einzuladen. 

Weihnachtfeier am 19.12.2015 um 19:30 Uhr: Wir laden 

alle Mitglieder des USV Raabs, sowie alle Hundertschafts-

mitglieder (jeweils mit Begleitung) und alle Helfer in der 

Kantine usw. ins GH Stadtkrug ein. 

 

Ball des USV Raiffeisen Raabs am 23.01.2016 

Wir dürfen Sie zu unserem Ball im Hotel 

Thaya wieder recht herzlich einladen. Be-

grüßungstrank, Eröffnungsgestaltung, 

Tombola, Mitternachtsüberraschungen, … 

etc. 

Jugendliche erhalten wieder eine Begünstigung. 

 

Der USV Raiffeisen Raabs wünscht Ihnen frohe 

Weihnachten und ein gutes, gesundes und sportli-

ches neues Jahr 2016! 

Obmann Martin Nagl 

 
Ahoj! Mluvíte česky? Servus/Hallo! 

Sprechen Sie Tschechisch? 

Lední hokej – Eishockey  

Eishockey heißt auf Tschechisch lední hokej. Meist sagt 

man aber auch einfach nur hokej, was im Deutschen al-

lerdings Verwirrung stiften kann, da dort mit Hockey eher 

das Feldhockey gemeint ist. Im tschechischen Fall handelt 

es sich aber um jenen Mannschaftssport – kolektivní 

hra, bei dem der Puck – puk beziehungsweise die 

Scheibe – kotouč ins Tor – brána des Gegners geschos-

sen werden sollte. Das Tor bewacht der Torwart – 

brankář. Wenn er den Puck auf dem Weg ins Tor nicht 

aufhalten kann, freut sich die gegnerische Mannschaft 

über ein Tor – gól. Hinzugefügt werden sollte, dass zur 

Ausrüstung eines Spielers auf jeden Fall Folgendes ge-

hört: die Schlittschuhe – brusle und der Eishockeyschlä-

ger – hokejka.  

http://www.pro-awards.ch/  

Das Spiel dauert netto 60 Minuten 

und teilt sich in drei Drittel – třetiny. 

Es wird jedoch aus verschiedenen 

Gründen häufig unterbrochen, wie 

etwa beim Abseits – ofsajd bzw. 

postavení mimo hru sowie beim 

unerlaubten Weitschuss – zakázané uvolnění. Nach 

solch einer Unterbrechung folgt ein Bully – buly. Im 

Tschechischen sagt man dazu auch Einwurf – vhazování. 

Wenn ein Spieler gegen die Regeln verstößt, erhält er eine 

Strafe – trest. In den meisten Fällen muss der Sünder 

für zwei Minuten auf die Strafbank – trestná lavice. Sein 

Team gerät dann in Unterzahl, also in eine Schwächung 

– oslabení, und der Gegner hat ein Überzahlspiel – pře-

silová hra bzw. přesilovka.  

(von http://www.radio.cz/de/rubrikenarchiv/gesagt 

adaptiert) 

Besonderheiten der tschechischen Aussprache: 

Die Betonung erfolgt im Tschechischen stets auf der 

ersten Silbe. 

Vokale ohne Schrägstrich sind kurz auszusprechen. 

 á – aa, č – tsch, dě – dje, é – ee, ě – je, š – sch, t’ – tj, 

ý – ii, í – ii, z – s, c –ts, ň – nj, ů – uu, ř – r+sch, ž - sch 

Šťastné a veselé Vánoce - Glückliche und fröhliche 

Weihnachten wünscht die Raabser Lerngruppe Tsche-

chisch mit Svaťa  Jánský  

 
Informationen an unsere Petrijünger: 

Um unseren Petrijüngern einen optimalen Fischbestand 

bieten zu können, wurden im Oktober folgende Mengen 

an Besatzfischen mit ausgezeichneter Qualität 

eingesetzt: 

1155 kg Karpfen, 81 kg Zander, 65 kg Schleie und 500 

Stk. Barben.  

Wie auch in den letzten Jahren, steht auch für die 

kommende Saison 2016 als zweite Ausgabestelle für 

Fischereilizenzen das JUFA Waldviertel in Raabs an der 

Thaya zur Verfügung! Wir wünschen unseren Petrijüngern 

eine fischreiche Saison 2016 und ein kräftiges „Petri Heil“ 

sowie herzlichen Dank für das bisher entgegengebrachte 

Vertrauen! 

 

Jugendverein der Stadtgemeinde Raabs/Thaya 

Der Jugendverein der 

Stadtgemeinde 

Raabs/Thaya wünscht 

allen Bürgerinnen und 

Bürgern ein 

schönes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr! 

 

Der Jugendverein freut sich 

immer über neue Mitglieder. 

Anmeldung zum Jugendver-

ein in der Raiba Raabs. Neu-

igkeiten werden laufend im FACEBOOK bei der Gruppe 

„Jugendverein der Stadtgemeinde Raabs/Thaya“ 

http://www.facebook.com/groups/jugendverein-

raabs/veröffentlicht. 

 

Wir sind für Eure Anregungen und Anliegen da: 

Obmann Mario Dollensky,  

mario.dollensky@gmx.at, 0664/6301919 
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Meisterschaft  

Der ULTC Raika Raabs konnte in der heurigen Meister-

schaftssaison einige Titel feiern. Es nahmen heuer 3 Da-

men-, 3 Herren- und 3 Kinder-/Jugendmannschaften an 

den Meisterschaften in der Landesliga und im Kreis Nord-

west teil, weiters spielte 1 Herren-Hobbymannschaft. Den 

Meistertitel konnten das 2er und 3er Damen-Team in der 

Kreisliga B + D, das 1er Herren-Team in der Kreisliga B 

und die Kinder-/Jugend-Teams in der Altersgruppe u10 

und u15 für sich gewinnen, ebenso erreichten die Herren 

der Hobbyliga den Meistertitel. Dies ist eine „Spitzenleis-

tung und zeigt, dass sich die Jugendarbeit auszahlt und 

sich in den letzten Jahren viel Top-SpielerInnen im Verein 

entwickelt haben. Die Landesliga A Damen konnten ihre 

Position in der Liga halten und die Herren zeigten eben-

falls gute Ergebnisse in den weiteren Teams.  

Wir gratulieren all unseren Spielern und Spielerinnen auf 

diesem Weg noch einmal und freuen uns schon auf die 

kommende Saison, welche Anfang Mai 2016 startet.  

Unsere Mannschaften trainieren schon fleißig und freuen 

sich auf zahlreiche BesucherInnen bei der nächsten Meis-

terschaft.  

 

Tennisheuriger 

Auch heuer veranstaltete der ULTC Raika Raabs einen 

Heurigen am 08.08.2015. Der Wettergott meinte es auch 

gut mit uns und schenkte uns eine laue Sommernacht, in 

der die Gäste die Schmankerl genießen und ihren Durst 

löschen konnten. Wir bedanken uns bei den vielen Besu-

cherInnen und freuen uns schon auf den nächsten Heuri-

gen. Besuchen Sie uns und feiern wir gemeinsam. 

 

Einladung zum Tennis-Clubbing  

Am 5. Jänner 2016 veranstaltet der ULTC Raika Raabs, 

wie in den letzten Jahren, sein Tennis-Clubbing. Mit dem 

Motto „Bollywood“ wird um 20:00 Uhr in den Abend ge-

startet. Die Clubmitglieder werden einige „Showacts“ bie-

ten und sie mit dem Thema verzaubern. Ebenfalls gibt es 

auch heuer wieder unsere Tombola, ein Suppen-Buffet 

und ein Begrüßungsgetränk, auf das Motto abgestimmt.  

Es würde uns freuen, wieder zahlreiche Gäste, in der dem 

Motto angepassten Bekleidung, begrüßen zu dürfen.  

Eintritt: € 12 Erwachsene, € 8 für Jugendliche (bis 18 

Jahre/ StudentInnen) 

 

Wir wünschen frohe Weihnachten und einen guten Start 

ins Jahr 2016. 

 

 
 

Musikschule Thayatal 

Generalversammlung 

der MS Thayatal 

Die General-

versamm-

lung der Mu-

sikschule 

Thayatal 

fand am 13. 

Oktober im 

Sitzungssaal des Gemeindeamtes in Geras statt. Obmann 

Bgm. Mag. Rudolf Mayer bedankte sich in seiner Begrü-

ßung bei den anwesenden Funktionären der Mitgliedsge-

meinden Drosendorf-Zissersdorf, Geras, Japons, Langau, 

Ludweis-Aigen und Raabs für die hervorragende Zusam-

menarbeit.  

Beschlossen wurde die Neuaufnahme von Musikschulleh-

rern und Anpassungen von bestehenden Dienstverträgen. 

Musikschulleiter Michael Treadaway würdigte in einer 

Rückschau die geleistete Arbeit der Lehrkräfte und die be-

achtlichen Fortschritte der Schüler. Beim Jugendorches-

terwettbewerb in Rabenstein an der Pielach erspielte sich 

das Schülerorchester Raabs unter der Leitung von Helmut 

Pöckl von elf angetretenen Orchestern aus ganz NÖ den 

2. Platz in der Altersgruppe BJ (bis 14 Jahre) hinter dem 

BO Mauer. Im Rahmen des „Tag der Musikschulen 2015“ 

hielt die Militärmusik NÖ einen Workshop im JUFA Raabs 

ab. Höhepunkt der Veranstaltung war das gemeinsame 

Musizieren der MilMusik NÖ mit den Schülerorchestern Ai-

gen, Langau, Raabs, Zissersdorf und dem Schülerchor der 

MS Thayatal. 350 Pflichtschüler aus den Pflichtschulen der 

Mitgliedsgemeinden nützten diese Gelegenheit, Instru-

mente kennen zu lernen. Beim Bundeswettbewerb „prima 

la musica“ in Eisenstadt waren zwei Schüler der MS 

Thayatal ganz besonders erfolgreich. Angelika Piffl er-

zielte am Waldhorn unter Obhut ihres Lehrers Herbert 

Hauer einen 1. Preis und Mathias Nothmüller am Schlag-

werk unter der Betreuung von Christoph Draskovits einen 

2. Preis. Zwei Schüler legten im Juni die Übertrittsprüfun-

gen in ihrem Hauptfach Klavier ab. Theresa Hartl er-

reichte das Silberne Abzeichen mit gutem Erfolg, Dominik 

Mayrhofer legte die Abschlussprüfung ab und erwarb sich 

damit das Goldene Abzeichen mit ausgezeichnetem Er-

folg. Zahlreiche Schüler nutzten den Sommer zur Weiter-

bildung beim Bezirksseminar der BAG-Horn/Waidhofen in 

Raabs an der Thaya. 16 Teilnehmer legten die Prüfung 

zum Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze und Silber 

ab. In einer Vorschau gab der MSL einen Ausblick auf die 

geplanten Aktivitäten im Wintersemester. Der Kammer-

musikwettbewerb des NÖ Blasmusikverbandes fand am 

21. November 2015 in Weitersfeld statt. Die Lehrkräfte 

musizierten aktiv oder unterstützten ihre Schüler als 

Gruppenleiter tatkräftig. Höhepunkte in der Region, wel-

che die Musikschule mit Beiträgen umrahmt, waren: der 

Bauernmarkt in Langau und der Adventmarkt in Drosen-

dorf am 28. November 2015 und das Adventsingen der 
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Pfarre Langau am 12. Dezember 2015. Auch überregio-

nale Projekte sind bzw. waren wieder geplant. Unter der 

Leitung von Christoph Reiß gestalteten Musikschüler ge-

meinsam mit den „Hornfreunden“ Drosendorf am 25. Ok-

tober 2015 die Heilige Messe im Stephansdom in Wien. 

Am 6. Dezember 2015 gab es ein Konzert im Rahmen des 

Salzburger Advents in der Stiftskirche St. Peter. Insge-

samt werden bzw. wurden 21 Veranstaltungen musika-

lisch gestaltet bzw. umrahmt. Sehr erfreulich ist die Be-

reitschaft des Lehrerteams, mit den Schülern am kultu-

rellen Leben tatkräftig mitzuwirken.  

 
Die FF Raabs bedankt sich wieder bei allen 

Unterstützern und Helfern! 

Im Rahmen des Feuerwehrfestes am 16. und 17. Mai 

2015 wurde nun bereits der 9. Thayatalcup durchgeführt. 

In diesem Rahmen konnte die FF Raabs insgesamt 15 teil-

nehmende Gruppen begrüßen. Neben vielen Gruppen aus 

den umliegenden Bezirken waren auch wieder einige aus 

dem Bezirk bzw. der näheren Umgebung dabei. Die Teil-

nehmer zeigten sich wieder über die einmalige Lage des 

Bewerbsplatzes im Sportzentrum begeistert. An dieser 

Stelle auch gleich ein Dankeschön an die Vertreter des  

USV Raabs/Thaya für die Bereitstellung der Anlage. 

Bei dieser Gelegenheit wollen wir uns wieder für die Un-

terstützung und die gute Zusammenarbeit bei der Raab-

ser Wirtschaft bedanken, im speziellen auch bei der Raif-

feisenbank Thayatal-Mitte für die finanzielle Unterstüt-

zung als Hauptsponsor. 

Das Kommando der Feuerwehr Raabs/Thaya dankt ganz 

besonders allen freiwilligen Helfern und vor allem den 

Frauen für die Mithilfe und die Spende der Mehlspeisen 

beim Feuerwehrfest. Ohne dieses Miteinander wäre so 

eine Veranstaltung gar nicht denkbar. 

Allen anderen Firmen/Sponsoren und vielen Privaten dan-

ken wir für die Sponsorbeiträge, die Pokalspenden und 

die sonstige Unterstützung. Nicht zuletzt wollen wir wie-

der auf die gute Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde, 

den Bauhof-Mitarbeitern und die Straßenmeisterei hin-

weisen, ohne deren Unterstützung vieles nicht so einfach 

umsetzbar wäre. 

Im Sommer gab es, bedingt durch die extreme Trocken-

heit, mehrere  Einsätze bei Flurbränden, die überwiegend 

durch Unachtsamkeit entstanden. Durch den raschen Ein-

satz aller verfügbaren Feuerwehrkräfte konnte schlimme-

res verhindert werden. 

Anfang des Jahres 2016 geht wieder die fünfjährige Funk-

tionsperiode bei den Feuerwehren zu Ende. Am 

06.01.2016 wird auch bei der Feuerwehr Raabs/Th. wie-

der ein neues Kommando gewählt, wobei es auch hier 

teilweise zu Änderungen kommen wird. Das bisherige 

Kommando bedankt sich bei der Bevölkerung und den In-

stitutionen für die Unterstützung und Zusammenarbeit.  

Das Durchschnittsalter der aktiven Feuerwehrmitglieder 

steigt auf Grund der Bevölkerungsentwicklung kontinuier-

lich an, darum müssen in den nächsten Jahren relativ 

viele Mitglieder mit Erreichung des 65. Lebensjahres vom 

Aktiv- in den Reservestand überstellt werden. An dieser 

Stelle richten wir daher wieder den dringenden Appell an 

die Bevölkerung, der Feuerwehr beizutreten. Ganz gleich, 

ob Mann oder Frau, ab einem Alter von 15 Jahren kann 

jeder/jede beitreten und vorher gerne einmal vorbeikom-

men, um sich den Betrieb und die Einrichtungen anzuse-

hen. Nähere Informationen dazu unter 0664/5050570.  

Zur Weihnachtszeit ist besondere Vorsicht geboten, da 

die Gefahr von Bränden gerade bei schon ausgetrockne-

ten Adventkränzen und Christbäumen sehr hoch ist. Es 

kann ganz schnell zu einer explosionsartigen Brandent-

wicklung kommen. Daher bitte mit Kerzen und offenem 

Feuer vorsichtig umgehen und einen Feuerlöscher in 

Griffweite stellen.   

Das Kommando wünscht der Raabser Bevölkerung ein be-

sinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes und erfolg-

reiches neues Jahr 2016. 

 

Das Kommando 

BI Kurt Wessely, OBI Josef Schuhmacher, V Günther 

Haidl, OV Erwin Silberbauer 

 

Neue NÖ Mittelschule Raabs/Thaya 

In diesem Schuljahr sind erstmals 

alle unsere Klassen Mittelschulklas-

sen. Wir entlassen damit heuer un-

sere ersten Mittelschüler. Die NMS 

Raabs/Thaya steht schon seit vielen 

Jahren für eine gute Ausbildung ihrer Schüler. Oberstes 

Anliegen aller Lehrerinnen und Lehrer ist es unsere Schü-

ler auf die sich verändernden gesellschaftlichen Bedin-

gungen bestmöglich vorzubereiten. Die Mädchen und Bu-

ben sollen unsere Schule als lernfreudige, teamfähige und 

weltoffene Persönlichkeiten verlassen, die auch bereit 

sind, Leistungen zu erbringen. 

Ausgezeichnete Gesunde Schule 

Im Bereich der Gesundheitserziehung sind wir ebenfalls 

äußerst engagiert und so freuen wir uns ganz besonders 

über eine Auszeichnung, die Dir. Anita Mayrhofer, Dipl.-

AUS DEN RAABSER SCHULEN 
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Päd. Johanna Dollensky und Dipl.-Päd. Sonja Vorhemus 

in einem Festakt in St. Pölten von Landeshauptmann-Stv. 

Mag. Wolfgang Sobotka übernehmen durften.  

Ausgezeichnet wurden wir für unser großes Schulprojekt 

„Müllecool“. 

 

Schüler aus Syrien und Afghanistan  

In den beiden Raabser Schulen gehen aktuell 3 Mädchen 

und 10 Burschen aus Syrien und Afghanistan zur Schule. 

Hinter jedem Kind stehen berührende Geschichten und 

Schicksale. Wir erleben diese Kinder aber trotzdem als 

sehr freundliche und mittlerweile mitunter auch sehr auf-

geweckte Kinder, die eifrigst Deutsch lernen wollen. Die 

Lehrer und Lehrerinnen der beiden Schulen stellen sich 

auch diesen neuen Anforderungen mit großem Einsatz 

und Engagement. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, die  diese 

Familien betreuen und unterstützen. Es erleichtert auch 

uns die Arbeit mit den Kindern in unseren Schulen.  

 

Volksschule 

Damit auch die Volksschule den Anforderungen einer zeit-

gemäßen Schule gerecht wird und einen modernen Un-

terricht bieten kann, werden nunmehr alle Klassen mit 

Internet ausgestattet. Der Elternverein hat mit der An-

schaffung von Laptops den Grundstein dafür gelegt. Ein 

ganz herzliches Dankeschön von allen SchülerIn-

nen und LehrerInnen dafür!!!! 

Der Schulchor der VS hat in diesem Schuljahr schon sehr 

viele schöne Auftritte hinter sich.  

Auch dafür ein großes Dankeschön an die Eltern die 

ihre Kinder immer so zuverlässig zu allen Terminen brin-

gen.  

Besuchen Sie bitte unsere Internetseiten, wenn Sie mehr 

über die zahlreichen Aktivitäten in und um unsere Schu-

len erfahren möchten. 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 

wünscht Dir. Anita Mayrhofer mit den Lehrerteams der 

VS und NMS Raabs 

 

FJ Raabs – Post von Hansrudi 

Von: Hansrudi [Hansrudi@FF-Raabs.at]  

Gesendet: Dezember 2015 

An: Bgm. Mag. Rudolf Mayer [bgm@raabs-thaya.gv.at]  
 

Betreff: Post von Hansrudi 
 

Hallo Herr Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer! 
 

Als ich dir das letzte E-Mail schrieb, waren wir gerade 

beim Lernen für das Fertigkeitsabzeichen Wasserdienst. 

Die praktische und theoretische Prüfung war natürlich er-

folgreich, und das Rudern mit der Zille durch den Parcours 

hat ja auch dir gefallen! Mit diesem Fertigkeitsabzeichen 

sind wir schon richtige Experten am Wasser! 

Danke, dass du dir immer die Zeit nimmst, um persönlich 

bei uns vorbei zuschauen, es ist zwar sehr aufregend, 

wenn du da bist, aber auch etwas Besonderes. 

Bei unserer weihnachtlichen Feier bist du ja auch immer 

dabei. Das Mitgestalten der hl. Messe in Uniform macht 

den Juniors besonders Freude. Der Festschmaus und das 

gemütliche Beisammensein sind die Höhepunkte des 

Abends. 

Unseren Punschstand hatten wir ebenfalls wieder am 

Hauptplatz und bei der Pfarrkirche eingerichtet. Insge-

samt brachten wir 27 kg Bäckerei und Kekse unter die 

Leute. Ein herzliches Dankeschön an die Eltern unserer 

Kids für das Backen und an all jene, die unseren Punsch-

stand besucht haben. 

Zwischen all den Feierlichkeiten und Süßigkeiten kommt 

unser derzeitiges Feuerwehr-Haupt-Thema auch nicht zu 

kurz. Wir lernen fleißig für die Erprobung, die noch vor 

Weihnachten abgeprüft wird. Alles rund um Organisation, 

Einsatzbereich, Fahrzeuge und die Lagerung der Geräte 

wird praktisch und theoretisch behandelt. 

Da dies die letzte Post von Hansrudi in diesem Jahr ist, 

sag ich jetzt einfach nur DANKE an all jene, die uns in 

unserem Jubiläumsjahr (10 Jahre FJ Raabs) tatkräftig un-

terstütz haben. Wir hatten viel am Programm, aber auch 

jede Menge Spaß. 

Dir und allen Menschen in der Gemeinde besinnliche Fei-

ertage und einen tollen Jahresbeginn! 

 

Bis bald 

Dein Hansrudi 

Hansrudi, Maskottchen FJ Raabs 

mail: Hansrudi@FF-Raabs.at 

web: www.facebook.at/FJ.Raabs 

 

Der Pensionistenverband Ortsgruppe 

Raabs/Thaya informiert 

Das Herbstkränzchen am 04.10.2015 im Gasthaus Pölzer 

Eibenstein war wieder mit über 80 Pensionisten gut be-

sucht, und alle unterhielten sich bei der Musik von „Lau-

ser Erich“ bestens. So konnte ich zahlreiche Ehrengäste, 

wie den Bezirksvorsitzenden Leopold Kapeller, die Orts-

vorsitzenden Vitis, Gr.-Siegharts, Karlstein, Waidhofen, 

Aigen und Kirchberg mit ihren Abordnungen sowie Stadt-

rat Karl Czudly, die Gemeinderäte Manfred Kloiber, Wolf-

gang Trimmel und Ernst Zach begrüßen. 
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Gut unterhielten sich 41 Pensionisten beim Ausflug am 

14.11.2015 zum Kabarett „Narrisch Guat“ in Pamhagen 

mit „Ganslessen“. Bei der Führung und Verkostung in der 

Fa. Schoko – Hauswirth in Kittsee wurde uns der Tag ver-

süßt. Den Abschluss des Ausfluges verbrachten wir beim 

Heurigen in Mörtersdorf.  

 
35 Pensionisten wurden zu aller Zufriedenheit beim Ad-

ventkaffee im Clublokal am 27.11.2015 mit Keksen, Kaf-

fee und Punsch – zubereitet von Kassier Leopold Barger 

– bewirtet.  

Danach ging es gemeinsam zum Hauptplatz zur festlichen 

Einschaltung der Weihnachtbeleuchtung.  

Vorschau: Die Pensionisten-Weihnachtfeier findet 

am 19.12.2015 im Hotel Thaya statt. 

Das wöchentliche Kegeln findet jeden Donnerstag 

ab 14 Uhr im JUFA Raabs statt – alle Kegelbegeis-

terte sind herzlich eingeladen. 

Meine Mitarbeiter und ich wünschen allen frohe 

und besinnliche Weihnachten und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr 2016! 

Für den Pensionistenverband 

Gerhard Frischauf 

(Vorsitzender e.h.) 

 
Volkshochschule Raabs – Winter 2015 

Wirbelsäulengymnastik 

Tina Kretschmer, Übungsleiterin für Antiosteoporose und 

Wirbelsäulentraining 

Beginn:  16.02.2016, jeweils dienstags 19:30 Uhr 

Kursort: Turnsaal der VS Raabs 

Kosten: € 30,00 + € 5,00 Turnsaalbenützungsgebühr 

Dauer: 10 Abende (höchstens 25 Teilnehmer!) 

Bitte Turnbekleidung, Turnschuhe und, falls vorhanden, 

Turnmatte mitbringen!  

 

Kinderturnen für Vier- bis Achtjährige 

Laufen – Spielen – Klettern – und Freude an gezielter Be-

wegung mit Kursleiterin Gabriele Nothmüller 

Beginn:  Mittwoch, 20.01.2016 

Dauer:  10 Einheiten, jeweils mittwochs von 14.45 bis 

16.00 Uhr im Turnsaal der VS Raabs 

Kosten: € 25,00 (höchstens 15 Teilnehmer!) 

Anmeldungen für Wirbelsäulengymnastik und Kin-

derturnen beim Gemeindeamt Raabs notwendig! 

E-Mail: gemeinde@raabs-thaya.gv.at,  

Tel. 02846/365-10 

KULTURPROGRAMM 2016 

XXL-Film: „Monsieur Claude und seine Töchter” 

Sa, 13.02.2016, 19 Uhr im Schüttkasten im Lindenhof  

Vernissage der Fotoausstellung von  

Martin Metzger: „Cross Over“ 

Sa, 12.03.2016, 18.45 Uhr in der Pfarrkirche Raabs  

Vernissage Fotoausstellung  

„Weikertschlag-Hintaus“ von W. Radschiner 

So, 20.03.2016, 18.00 Uhr im Hotel Thaya 

Saisonstart im Hotel Thaya (Hotel Thaya und Stadtge-

meinde Raabs) 

Musikkabarett „Die Strottern“ (inkl. Schmankerltel-

ler) 

So, 20.03.2016, 19.30 Uhr im Hotel Thaya 

Martin Metzger – Hörspielbilder: „Planeten-Götter-

Heilige Propheten“ – Drama-Musik-Texte-Bilder 

Sa, 02.04.2016, 19.30 Uhr im Schüttkasten im Linden-

hof 

XXL-Film: „Hectors Reise oder Die Suche nach dem 

Glück” 

Sa, 16.04.2016, 19 Uhr im Schüttkasten im Lindenhof  

Vernissage „Ästhetische Aktfotografie von Johann 

Fenz“ 

Do, 12.05.2016, 19 Uhr in der Galerie im Lindenhof 

Ausstellungszeitraum: 13.05.-29.05.2016 

Vernissage NÖ-Art: „Schöner Wohnen“ 

Do, 16.06.2016, 19 Uhr in der Galerie im Lindenhof in 

Oberndorf bei Raabs 

Ausstellungszeitraum: 17.06.-03.07.2016 

 

Pflege kennt keine Feiertage 

Auch an den 

bevorstehen-

den Weihnachtsfeiertagen und zu Silvester sind die 

Pflegeteams des Hilfswerks Thayatal für ihre Kun-

dinnen und Kunden da. 

Fürsorge spüren ist zu Weihnachten besonders wichtig. 

Deshalb werden die über 250 Kundinnen und Kunden des 

Hilfswerks Thayatal in der Hauskrankenpflege auch an 

den Feiertagen nicht allein gelassen. Die Pflegeteams 

kümmern sich mit gewohnter Verlässlichkeit und Qualität 

um die individuellen Bedürfnisse alter, kranker und pfle-

gebedürftiger Menschen und entlasten damit auch deren 

Angehörige. 

365 Tage im Jahr im Einsatz. „Der Dienst am 24. De-

zember ist etwas Besonderes – nicht nur für unsere Kun-

dinnen und Kunden, sondern auch für deren Angehörige 

und unsere Mitarbeiter/innen“, weiß Michael Pany, Be-

triebsleiter des Hilfswerks Thayatal. Die Kundinnen und 

Kunden freuen sich über die Pflegebesuche: „Gerade an 

den Weihnachtsfeiertagen zeigen sie eine große Dankbar-

keit, dass wir das ganze Jahr über für sie da sind.  

Und das wiederum freut unsere Mitarbeiter/innen“, be-

kräftigt Pany. 
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Vielfältige Angebotspalette. 12 Diplomierte Gesund-

heits- und Krankenpfleger/innen sowie die 11 Pflegehel-

fer/innen und Altenfachbetreuer/innen des Hilfswerks 

Thayatal bieten professionelle Betreuung und ermögli-

chen es so, auch im Alter oder bei Krankheit und Behin-

derung weitgehend selbstständig im vertrauten Zuhause 

leben zu können. Darüber hinaus kommen die über 35 

Heimhelfer/innen des Hilfswerks einmal oder mehrmals  

täglich ins Haus, um bei Hausarbeit oder Körperpflege zu 

helfen oder Besorgungen zu erledigen. Zu den Angeboten 

von Hilfe und Pflege daheim gehören außerdem die mo-

bile Physio- und Ergotherapie sowie das Menüservice und 

Produkte rund um die Gesundheit. Für die Sicherheit in 

den eigenen vier Wänden sorgt das Notruftelefon, mit 

dem auf Knopfdruck Hilfe geholt werden kann. 

 

 
 

Jubiläen Jänner bis März 2016 

90. Vaclav Sus, Zabernreith 

90. Josefine Cischek, Raabs 

90. Paula Österreicher, Raabs 

90. Marie Schön, Raabs 

90. Gertrud Zach, Weikertschlag 

90. Josef Kvasny, Raabs 

90. Engelbert Platzer, Raabs 

85. Ernestine Schopf, Alberndorf 

85. Angela Zierl, Raabs 

85. Ernestine Kreuzwieser, Süssenbach 

85. Hildegard Möth, Großau 

85. Marianne Fuchs, Speisendorf 

85. Wilhelmine Breit, Eibenstein 

85. Vbgm. a. D. Albert Zwickl, Raabs 

80. Maria Sainitzer, Pommersdorf 

80. Maria Zimmermann, Neuriegers  

80. Otto Bauer, Lindau 

80. Leo Schindl, Weikertschlag 

80. StR a. D. Franz Nagl, Lindau 

80. Johanna Breinessl, Rossa 

80. Maria Lukas, Süssenbach 

80. Franz Waitz, Lindau 

80. Johann Androsch, Oberndorf/R. 

80. Norberta Bartl, Raabs 

80. Hermann Waitz, Rabesreith 

75. Anton Weinstabl, Raabs 

75. Franz Pfabigan, Schaditz 

75. Ferdinand Auer, Oberndorf/W.  

75. Karl Theurer, Nonndorf 

75. Sigrid Dimmel, Raabs 

75. Leopoldine Resel, Luden  

75. Franz Kalaschek, Raabs 

75. Frieda Stumfoll, Raabs 

75. Hermine Weber, Schaditz 

75. Ernestine Piffl, Rossa 

75. Valentina Gutkas, Pommersdorf 

70. Josef Metzke, Alberndorf 

70. Josef Felsinger, Zemmendorf 

70. Maria Karoh, Alberndorf 

70. Edeltraude Metzke, Alberndorf 

 

Goldene Hochzeit 

� Waltraud & Johann Strohmayer,  

Unterpertholz 

� Hildegard & Friedrich Dunkler, Reith 

Herzliche Gratulation zur Ihrem Geburtstag bzw. Jubeltag seitens der Stadtgemeinde Raabs! 

Wenn Sie Ihren Geburtstag nicht in der Gemeindezeitung angekündigt haben möchten, bitten wir Sie, dies bei  

Ines Slawik (02846/365-10) bis spätestens Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe zu melden. 

����������������������������������������������������������� 

 
Geburten November 2014 bis November 2015 

 

 

Herzlichen Glückwunsch zu 

diesem freudigen Ereignis 

November Lena Ziegler, Kollmitzdörfl 

Dezember 
Annalena Bauer, Koggendorf 

Raphaela Meister, Raabs 

Jänner Paul Michael Konrad Treadaway, Oberndorf/Raabs 

Februar 

Mia Ziegler, Kollmitzdörfl 

Melanie Waitz, Rabesreith 

Simon Franz Nigischer, Oberndorf/Raabs 

April Tobias Markus Dörrer, Weikertschlag  

Mai Leon Datler, Mostbach 

Juni Lena Marie Hahnl, Oberpfaffendorf 

Juli Michael Hahn, Raabs 

August Clemens Pöppel, Raabs 

Oktober Marie Wingelhofer, Schaditz 

November Antonia Mariella Stollhof, Luden 



45. Jahrgang 4. Ausgabe Winter 2015 Seite 25 

Eheschließungen November 2014 bis November 2015 
 

April 
Dr. Manuel Zlabinger, Allentsteig & Nunu Chen, Allentsteig 

Achim Stark, Japons & Kristina Bock, Schweinburg 

Mai 

Djordjo Mihajlović, Wien & Pavlína Ortová, Wien 

Robert Bichl, Weikertschlag & Sylvia Winkler, Wien 

Harald Kernstock, Süssenbach & Johanna Strobl, Unterpertholz 

Matthias Theurer, Modsiedl & Daniela Sam, Modsiedl 

Juni 

Christoph Pöppel, Raabs  & Dr. Beatrix Aigner, Raabs 

Gerhard Frischauf, Raabs & Peggy Laue, Vaterstetten (D) 

Michael Fasching, Goschenreith/Tax. & Claudia Doležal, Goschenreith/Tax. 

Karl Trimmel, Tröbings & Kerstin Mistelbauer, Tröbings 

Harald Mayer, Modsiedl & Martina Witzmann, Modsiedl 

Max Haberler, Tulln & Maria Förstel, Tulln 

August 
Thomas Praschinger, Zemmendorf & Michaela Reischl, Zemmendorf 

Ronald Matzka, Hausbrunn & Mag. Kerstin Pöll, Hausbrunn 

September Christoph Bauer, Oberndorf/Raabs & Christina Adam, Hagenbrunn 

Oktober 
Michael Redl, Zemmendorf & Petra Erhart, Karlstein 

Mag. Bernhard Schreier, Wien & Olivia Treppte, Wien 

Dezember Johann Lintner, Zemmendorf & Renate Zak, Zemmendorf 
 

Veranstaltungen in der Gemeinde Raabs Dezember 2015 – März 2016 

Mi 16.12. 14.30 Uhr 
Vortrag „Bedeutung des Weihnachtsfestes“ mit Pfarrer 
Mag. Wolfgang Auhser 

Cafeteria Lindenhof 

Mi 16.12. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Raabs 

Do 17.12. 14-18 Uhr “Schwarz-Weiß-Schnuppertag-BodySpezial”, 1+1 gratis Thayatal Vitalbad 

Fr 18.12. 18 Uhr Klassenabend Klarinette; Lehrerin: Judit Acel Musikschule Oberndorf 

Fr 18.12. 

Sa 19.12. 

9-18 Uhr 

8-12 Uhr 
Kleiner Weihnachtsmarkt mit Punschstand (Café Maria) Hauptplatz Raabs 

Sa 19.12. ab 10 Uhr Punschstand der FF-Eibenstein ehem. VS Eibenstein 

Sa 19.12. 17.30 Uhr Punschstand der Pfarre Weikertschlag Hauptplatz Weikertschlag 

Sa 19.12. 17 Uhr 

„Der Himmel auf Erden“ lyrisch zauberhafte Weihnachtsle-

sung mit Gabriel Ullrich + Indigo; Freie Spende; Anmeldung 

unter 02846/20787 

Kleines Paradies,  

Reither Straße 61 

So 20.12. 15 Uhr Familienkino XXL-Film: „Der kleine Nick macht Ferien“ 
(Film freigegeben ohne Altersbeschränkung) 

Schüttkasten Lindenhof 

Di 22.12. 15-18 Uhr Punschstand Landespflegeheim Raabs 

Do 24.12. 8-12 Uhr 
Weihnachtliche Kinderbetreuung beim Reitkindergarten 

Mostbach, Anmeldung bis 21.12. unter 0664/1446278 

Reitkindergarten  

Mostbach 3 

Do 24.12. 9-12 Uhr 
Weihnachtskindergarten der ÖVP, Anmeldung bei  

StR Margit Auer, 0664/8632001 
FF-Haus Raabs 

Do 24.12. 
16 Uhr 

22 Uhr 

Kindermette 

Christmette mit dem Kirchenchor 
Pfarrkirche Raabs 

Fr 25.12. 10 Uhr 
Christtag – Hochfest der Geburt des Herrn: Hochamt mit 

dem Kirchenchor 
Pfarrkirche Raabs 

Fr 25.12. 21 Uhr Weihnachtskrügerl # 70 Krügerl (Stadtkrug Raabs) 

Fr 25.12./ 

Sa 26.12. 

11.30 Uhr – 

14 Uhr 

3-Gang-Weihnachtsmenü € 26,50 pro Person 

gegen Reservierung unter Tel. 02846/7501 
Hotel Liebnitzmühle 

Sa 26.12. 9.30 Uhr Hl. Messe mit dem Schulchor der Neuen Mittelschule Raabs Pfarrkirche Raabs 

Sa 26.12. 16 Uhr Punschstand der Feuerwehr Weikertschlag Hauptplatz Weikertschlag 



45. Jahrgang 4. Ausgabe Winter 2015 Seite 26 

So 27.12. 9.30 Uhr Fest der Heiligen Familie: Wortgottesdienst Pfarrkirche Raabs 

Mo 28.12. 14-17 Uhr Kinder-Sauna: Spezialaufgüsse für Kinder Thayatal Vitalbad 

Mi 30.12. 14-18 Uhr Kinder-Jugend-Tag Thayatal Vitalbad 

Do 31.12. 15 Uhr Silvester: Dankgottesdienst zum Jahreswechsel Pfarrkirche Raabs 

Do 31.12. ab 19 Uhr 

Silvester in der Liebnitzmühle feiern 

5-Gänge-Menü inkl. Sektempfang und Feuerwerk € 48,00 
pro Person, gegen Reservierung unter Tel. 02846/7501 

Hotel Liebnitzmühle 

Do 31.12. 20 Uhr 
Silvesterfeier, Galamenü mit Unterhaltungsprogramm, Mit-
ternachtsbuffet, 1 Glas Sekt – Sektbar im Garten, € 50,00 

Hotel Thaya 

Jänner 2016 

Fr 01.01. 10 Uhr Neujahr: Hochfest der Gottesmutter Maria, Hl. Messe Pfarrkirche Raabs 

Sa 02.01. ganztags Sternsinger-Aktion in der Pfarre Raabs Pfarrgemeindegebiet 

Sa 02.01. 14-17 Uhr Kinder-Sauna: Spezialaufgüsse für Kinder Thayatal Vitalbad 

Sa 02.01. 20 Uhr Ball des Gesang- und Musikvereines Raabs Schüttkasten Lindenhof 

Mo 04.01. 14-18 Uhr Kinder-Jugend-Tag in der Badewelt Thayatal Vitalbad 

Di 05.01. ganztags Sternsinger-Aktion in der Pfarre Raabs Pfarrgemeindegebiet 

Di 05.01. 20 Uhr Clubbing des Tennisclubs Raabs Hotel Thaya 

Di 05.01. 19 Uhr 12. Fackelwanderung (Treffpunkt ab 18.30 Uhr) FF-Haus Reith 

Mi 06.01. 10 Uhr Heilige Drei Könige – Festmesse mit dem Kirchenchor Pfarrkirche Raabs 

So 10.01. 9.30 Uhr 
„Taufe des Herrn“ – Gottesdienst für und mit den Taufkin-

dern vom Jahr 2015, anschl. Pfarrkaffee 
Pfarrkirche und Cafeteria 

Do 14.01. 8.30-12 Uhr Tag der Bäuerin Hotel Thaya 

Fr 15.01. 20 Uhr Jägerball der Jägerrunde Thayatal Lindenhof 

Sa 16.01. 18 Uhr Klassenabend Gesang, Lehrerin: Katharina Tschakert Schüttkasten Primmersdorf 

Mo 18.01. 18 Uhr 
Klassenabend Musikalische Früherziehung, Blockflöte, 
Oboe, Akkordeon; Lehrerin: Ulrike Schöberl 

Musikschule Oberndorf 

Mi 20.01. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Raabs 

Sa 23.01. 18 Uhr Klassenabend Musikalische Früherziehung, Querflöte Musikschule Oberndorf 

Sa 23.01. 20 Uhr Ball des Sportvereins Raabs Hotel Thaya 

So 24.01. 11 Uhr Wurstfest der Bäuerinnen 
Birkenhofheuriger Gutkas 

in Speisendorf 

Februar 2016 

Mo 01.02. 
8-12,  

13-15 Uhr 
Sprechtag der Kirchenbeitragsstelle Region Oberes WAV Rathaus Raabs 

So 07.02. 14 Uhr Kinderfasching SPÖ Raabs Hotel Thaya 

Di 09.02. ab 11 Uhr 

Fasching in Luden mit traditionellem Schnapsbrennen (ori-

ginal Ludener Schmiedengeist), Schnitzel und hausge-

machte Mehlspeisen 

Dorfschmiede Luden,  

Luden 18 

Sa 13.02. 19 Uhr XXL-Film: „Monsieur Claude und seine Töchter“ Schüttkasten Lindenhof 

Mi 17.02. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Raabs 

Sa 20.02. 15 Uhr Interkulturelles Fest der Begegnung Schüttkasten Lindenhof 

So 21.02. 10.15 Uhr Zankerlschnapsen der Pfarre Raabs Pfarrhof Raabs 

März 2016 

Mo 07.03. 
8-12,  

13-15 Uhr 
Sprechtag der Kirchenbeitragsstelle Region Oberes WAV Rathaus Raabs 

Sa 12.03. 18.45 Uhr 
Vernissage der Ausstellung von Martin Metzger:  

„CROSS OVER“ 
Pfarrkirche Raabs 

So 13.03. 9.30 Uhr 
Vorstellungsmesse der Erstkommunionkinder – anschl. 

Pfarrkaffee 
Pfarrkirche Raabs 

Mi 16.03. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Raabs 

Sa 19.03. 19.30 Uhr 38. Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Raabs JUFA Raabs 

Sa 19.03. ganztags Josefimarkt Hauptplatz Raabs 

So 20.03. 19.30 Uhr 
Saisonstart: Kabarett „Die Strottern“ mit Vernissage  

(18 Uhr) zu einer Fotoausstellung 
Hotel Thaya 

Bitte um Bekanntgabe der Termine bei Frau Slawik unter 02846/365-10. 
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Die Raabser Wirtschaft wünscht allen Bewohnern und Gästen der Gemeinde  

besinnliche Adventtage und ein frohes Weihnachtsfest. 
 

Weihnachtswünsche der Elternvereine 
Die Elternvereine der drei Kindergärten, der Volksschule und der neuen Mittelschule wünschen der Di-

rektorin, allen Lehrkräften, den Kindergartenpädagoginnen und dem Kindergartenpersonal sowie allen 

Eltern, Schülern und  Kindergartenkindern ein gesegnetes Weihnachtsfest und viel Erfolg im neuen Jahr! 
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Ärztedienst Jänner bis März 2016 

Der Bereitschaftsdienst zum Wochen-

ende gilt in der Zeit von 7 bis 19 Uhr. 

 

Alle Ärzte haben am Samstag bzw.  

Sonntag fixe Ordinationszeiten von 9 bis 

11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr. 

 

In der übrigen Zeit ist der diensthabende 

Arzt über Handy erreichbar. Über 141 kön-

nen zusätzliche Informationen abgefragt 

werden. Den Nachtdienst von 19 bis 7 Uhr 

führt in gewohnter Weise NEF-Raabs durch 

– erreichbar über 141 bzw. bei Notfällen 

über 144.  

Ärzte und Ordinationszeiten 

Dr. Döller Karlstein, Wilhelm-Matzinger-Str. 2 02844/276 Mo u. Fr 8-13, Di 14-19, Do 7.30-12.30, 16-17.30 

Dr. Gradwohl  Ludweis-Aigen, Ludweis 63 02847/4200 Mo-Fr 7.30-10, Mo u. Do 16.30-18.30 

MR Dr. Köck  Groß Siegharts, Berggasse 16 02847/2451 Mo-Mi u. Fr 7-11, Mi 16-18 

Dr. Lang  Groß Siegharts, Waidhofner Str. 4 02847/2410 Mo, Mi, Fr 7.30-12, Do 7.30-11.30 u. 13-14 

MR Dr. Schmidt Raabs, Hauptstr. 2B  02846/200 Mo, Do, Fr 8-12, Mi 14-18 

Dr. Stechauner  Großau, Raabser Str. 5 02846/354 Mo 15-19, Di, Mi, Fr 7.30-11.30 

Dr. Werle  Groß Siegharts, Hauptplatz 6 02847/3585 Mo, Do, Fr 8-11, Mo 15-17 (Kinder), Di 14-17 

Bei Urlaub des Hausarztes stehen alle anderen Kollegen/innen als Vertreter zur Verfügung. 

Ärztliche Versorgung 

Die ärztliche Versorgung auf dem Land stellt in den nächsten Jahren ein großes Problem dar. Die Nachbesetzung der 
Ärzteplanstellen wird immer schwieriger. In den nächsten 5 Jahren werden 2/3 der praktischen Ärzte des Bezirkes in 
Pension gehen. Nachfolger können nur gefunden werden, wenn neue Rahmenbedingungen für diesen schweren Job 
geschaffen werden. Dazu zählt, dass der Wochenenddienst nicht alle 2 bis 3 Wochen geleistet werden muss. In unseren 
Gemeinden gibt es – wie kaum wo anders in NÖ – eine 24h-Rundum-Bereitschaft. Neben den Ordinationszeiten hat 
jeweils ein praktischer Arzt – FREIWILLIG – bis 19 Uhr Dienst. Für die Nachtstunden von 19 bis 7 Uhr steht NEF-Raabs 
zur Verfügung. Wir wollen diesen hohen Standard der Basismedizin halten und schon jetzt die Rahmenbedingungen für 
die Zukunft verbessern! 
 

Zahnarzt 
Bei der Notrufnummer 141 kann man jederzeit problemlos die Zahnarztnotdienste der Umgebung erfragen.  

Bitte unbedingt ohne Vorwahl wählen! 

Zahnarzt Dr. Wolfgang Klima, Hauptstraße 2b, 3820 Raabs, 02846/7174 
 

Apotheke 

Aktuelle Apothekendienste finden Sie unter www.apothekerkammer.at � Bundesländer � Landesgeschäftsstelle Nie-

derösterreich � Nacht- und Notdienstapotheken � PLZ 3820 � Suche starten 

Landschaftsapotheke Mag. Ernst Baurek, Hauptplatz 15, 3820 Raabs an der Thaya, 02846/236 
 

 

Tierarzt 
Dr. Wolfgang u. Diplom-Physiotherapeutin für Tiere Dr. Gabriele Luckinger, Hauptstraße 43,  

3820 Raabs an der Thaya, 02846/7126 

Großtierpraxis Dr. Pöppel & Mag. Weiss GmbH, Schulstraße 4, 3820 Raabs an der Thaya, 02846/73212 
 

Impressum 

Eigentümer, Herausgeber u. Medieninhaber: Stadtgemeinde Raabs an der Thaya. Hergestellt im Eigendruckverfahren 

durch die Stadtgemeinde Raabs an der Thaya. Informationsschrift des Gemeindeamtes.  
 

Für den Inhalt verantwortlich: 

Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer (außer für namentlich gezeichnete Beiträge), 3820 Raabs an der Thaya, 

Hauptstraße 25, Tel. 02846/365, E-Mail: gemeinde@raabs-thaya.gv.at, Internet: www.raabs-thaya.gv.at. 

01.01. Dr. Gradwohl Ludweis-Aigen Tel. 02847/4200 

02./03.01. Dr. Döller Karlstein Tel. 02844/276 

06.01. MR Dr. Köck Groß Siegharts Tel. 02847/2451 

09./10.01. MR Dr. Schmidt Raabs Tel. 02846/200 

16./17.01. Dr. Stechauner Großau Tel. 02846/354 

23./24.01. Dr. Lang Groß Siegharts Tel. 02847/2410 

30./31.01. MR Dr. Köck Groß Siegharts Tel. 02847/2451 

06./07.02. Dr. Gradwohl Ludweis-Aigen Tel. 02847/4200 
13./14.02. MR Dr. Schmidt Raabs Tel. 02846/200 

20./21.02. Dr. Döller Karlstein Tel. 02844/276 

27./28.02. Dr. Stechauner Großau Tel. 02846/354 

05./06.03. Dr. Lang Groß Siegharts Tel. 02847/2410 
12./13.03. Dr. Werle Groß Siegharts Tel. 02847/3585 

19./20.03. MR Dr. Köck Groß Siegharts Tel. 02847/2451 

26./27.03. Dr. Gradwohl Ludweis-Aigen Tel. 02847/4200 

Bereitschaftsdienst der praktischen Ärzte: 07:00 bis 19:00 Uhr 
Nachtdienst NEF Raabs (Tel.: 141): 19:00 bis 07:00 Uhr 


